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1967 - 2017
50 Jahre Bürgerzeitung
für uns in Isernhagen

„Der Blick”  vergibt  regelmäßig Zusteller Jobs

z.B. für Schüler oder Rentner

aktuell in Isernhagen N.B. und Altwarmbüchen

Bewerben Sie sich bei:

KonzeptArt  Werbe- und Verlagsgesellschaft mbH

Tel. 05139/3038

Alltag in Altwarmbüchen –
Wie Leben die Bewohner vor Ort?

direkten Austausch mit Ihnen
möchte ich mehr über Sie und
Altwarmbüchen erfahren, z. B.
Ihre Beweggründe für den Zuzug
und Ihre Wahrnehmung von
Ihrem Lebensumfeld inklusive aller
Vor- und Nachteile die Ihnen
tagtäglich begegnen. Dafür würde
ich Sie gerne Zuhause oder an
einem Standort Ihrer Wahl auf-
suchen, die Unterhaltung auf
Tonband aufnehmen, diese nach
anschließender Anonymisierung
auswerten (entsprechend des
Datenschutzgesetzes) und daraus
neue Strategien von und für
Planung(sprozesse) ableiten.
Wer kann mitmachen?
Für meine Arbeit suche ich Be-
wohner des Ortsteils Altwarm-
büchens. Dabei kann es sich um
neuzugezogene oder alteinge-
sessene Personen handeln, um
Familie, Paare oder Singles von
jung bis alt. Mit dieser Bandbreite
möchte ich einen möglichst tiefen
Einblick in die Vielfalt der Bewoh-
nerschaft Altwarmbüchens und
die unterschiedlichen Perspek-
tiven und Lebensweisen erhalten.
Habe ich Ihr Interesse geweckt?
Haben Sie Zeit und Lust mich und
mein Projekt mit Ihrem (Alltags-
)Wissen zu unterstützen? Dann
freue ich mich über Ihre Kontakt-
aufnahme, unverbindliche Nach-
fragen zur Teilnahme oder zu
meiner Arbeit.
So können Sie mich erreichen:
Dipl.-Geogr. Angelina Göb,
Akademie für Raumforschung und
Landesplanung (ARL)
Hohenzollernstraße 11, 30161
Hannover
Telefon: +49 (0)511 34842-47
E-Mail: Goeb@ARL-net.de

Wechsel beim Ortsbrandmeister der
Ortsfeuerwehr Isernhagen N.B.

Mit Ablauf des 01.07.2017 endet die Amtszeit des Ortsbrandmeisters
der Ortsfeuerwehr Isernhagen N.B. Tankmar Eisfeld durch Zeitablauf.
Damit war die Funktion des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr
Isernhagen N.B. zum 02.07.2017 neu zu besetzen.
Gem. § 20 Abs. 4 des Niedersächsischen Brandschutzgesetzes
entscheidet der Rat nach Anhörung des Kreis/Regionsbrandmeisters

Erste Gemeinderätin
Nicole Jürgensen gewählt

Der Rat wählte in seiner Sitzung am 22. Juni Nicole Jürgensen mit
Wirkung vom 01.09.2017 für die Dauer von acht Jahren zur Ersten
Gemeinderätin. Sie wird mit der mit der allgemeinen Vertretung des
Bürgermeisters beauftragt. Ein langes Auswahlverfahren ging der
Nachbesetzung der Stelle von ihrem Vorgänger, Frank Niemeier,
voraus.

Tausch-Börse-
Isernhagen feiert ihr
16-jähriges Bestehen

Bei der Tausch-Börse Isernhagen wird nicht gezahlt es wird getauscht!
Jeder, der einen Dienst in Anspruch nimmt, muss dafür auch etwas
bieten, je nach „Talent“. Das reicht z.B. vom Fensterputzen über
Rasenmähen bis zum Babysitten. Die Grundidee ist dabei, dass man
seine Schulden nicht unbedingt bei dem „abarbeiten“ muss, bei dem
man selbst etwas geleistet hat. Vielmehr kann man sich seine Dienste
auf einem „Konto“ gutschreiben lassen und später gegen etwas
Anderes eintauschen.
Am Donnerstag, den 20.07.2017 um 19.00 Uhr trifft sich die Tausch-
Börse Isernhagen in der Begegnungsstätte Altwarmbüchen und feiert
mit einem kleinen Umtrunk ihr 16-jähriges Bestehen. Wer sich
informieren und uns kennenlernen möchte, ist herzlich eingeladen.
Infos gibt es auch telefonisch unter 0511 7245035 bei Sabine Müller.

 Der Rat ernannte den Hauptlöschmeister Stefan Wucherpfennig mit
Wirkung vom 02.07.2017 für die Dauer von 6 Jahren unter Berufung
in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter zum Ortsbrandmeister
der Ortsfeuerwehr Isernhagen N.B.

auf Vorschlag der Freiwilligen
Feuerwehr über die Ernennung
zum Ortsbrandmeister.
Im Rahmen der hierzu am
14.01.2017 im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung einberufenen
Versammlung hat die Mehrheit der
anwesenden Angehörigen der
Einsatzabteilung der Ortsfeuer-
wehr Isernhagen N.B. beschlossen,
dem Rat der Gemeinde Isernhagen
vorzuschlagen, den Hauptlösch-
meister Stefan Wucherpfennig für
die Dauer von 6 Jahren unter
Berufung in das Beamtenverhältnis
als Ehrenbeamter zum Orts-
brandmeister der Ortsfeuerwehr
Isernhagen N.B. zu ernennen.
Dies ist in der Ratssitzung am 22.
Juni geschehen. Bürgermeister
Arpad Bogya überreichte die
Ernennungsurkunde und ver-
pflichtet ihn für das Ehrenbeam-
tenverhältnis.

Frau Jürgensen nimmt seit acht Jahren die allgemeine Vertretung des
Bürgermeisters in der Gemeinde Wietze im Kreis Celle wahr.
Davor war Frau Jürgensen von 1992 bis 2009 bei der Kreisverwaltung
Pinneberg beschäftigt. Nach dem Abitur 1989 und dem Studium (1989-

1992) an der Verwaltungsfach-
hochschule Kiel-Altenholz sam-
melte sie erste Berufserfahrung im
Jugendamt, bevor sie 1996 die
Leitung des Fachbereichs Fahrer-
laubnisse übernahm.
Von 2001 bis 2003 arbeitete sie
als Fachbereichsreferentin und-
controllerin im Fachbereich Schu-
le, Regionalentwicklung und Eu-
ropa. Ab 2003 war sie strategische
Mitarbeiterin und Projektkoor-
dinatorin in der Stabsstelle
Metropolregion Hamburg, bevor
sie 2007 als strategische Mitar-
beiterin des Bereichs Finanzen in
das Referat für Zentrale Steu-
erungsunterstützung wechselte.
Anschließend war sie bis zu ihrem
Wechsel zur Gemeinde Wietze
als Leiterin des Projektbüros
„Neues Kreishaus“ im Referat für
Regionalmanagement, Europa und
Öffentlichkeitsarbeit tätig.

Mein Name ist Angelina Göb, ich
bin Diplom-Geographin und
schreibe derzeit an meiner
Doktorarbeit bei der Akademie
für Raumforschung und Landes-
planung (ARL) in Kooperation mit
der Universität Hannover zum
Thema Alltag und Lebens-formen
von Stadtrandbewoh-nern.
Worum geht es in meiner
Arbeit?
Während meiner Berufstätigkeit
als Stadtplanerin in einer Klein-
stadt in Rheinland-Pfalz ist bei mir
der Wunsch aufgekommen, in-
dividuelle Sichtweisen von Bewoh-
nern und ihren Lebensweisen
stärker in Planung(sprozesse) zu
integrieren. Stadtplanung erfolgt

normalerweise auf der Grundlage von gesetzlichen Vorgaben,
Gutachten und Konzepten mit Kartierungen, Statistiken und Prognosen
sowie Bürgerbeteiligungen. Dennoch gibt es Bedarfe und
Anforderungen, die von Bewohnern nicht artikuliert und damit auch
nicht in der Planung berücksichtigt werden (können). Daher zielt mein
Vorhaben darauf ab, Einzelperspektiven, d. h. subjektive Sicht- und
Erfahrungsweisen „einzufangen“, um eine „näher“ an den Bedürfnissen
der Bewohner orientierte Stadtentwicklung zu ermöglichen.
In meiner Forschungsarbeit interessiere ich mich besonders dafür,
wie Sie als Bewohner Altwarmbüchens Ihr Leben hier vor Ort konkret
leben, wie Sie Ihren Alltag gestalten und organisieren. Denn in Ihrem
je individuellen Alltag müssen Sie mit den gegebenen Rahmen-
bedingungen Ihres Wohnumfeldes zurechtkommen, sich arrangieren
und wohlfühlen. Über Ihre Aktivitäten, die sie tagtäglich durchführen,
möchte ich Handlungsstrategien für eine bessere, d. h. nachhaltigere
und zielgenauere Planung ableiten. Dies umfasst auch das Herausstellen
von Erneuerungs- und Qualifizierungsmaßnahmen in ihrem
Wohnumfeld. Der nur scheinbar langweilige, gleichförmige Alltag ist
die Basis hierfür. Denn nur dieser zeigt, was für eine bewohner- und
bedarfsgerechte Entwicklung eines (noch) lebenswerteren
Lebensraums notwendig ist.
Wie erfolgt die Erhebung?
Im Rahmen von Einzel-Interviews möchte ich herausfinden, wie Sie
als Bewohner des Ortsteils Altwarmbüchens und Experte des Alltags
Ihren Wohnort nutzen. Die Interviews sind qualitativ, d. h. es geht
um die Erhebung einer Auswahl an Bewohnersichtweisen, nicht um
Repräsentativität und Fragebögen zum Ankreuzen. Aufgrund dessen
sind die Gespräche etwas länger und inhaltlich tiefergehend. Im

Hoch die Füße, es sind Sommerferien!
Urlaubsfeeling gibt es auch in den Seen der Umgebung, z. B. Altwarmbüchener See, Wietze See,

Kirchhorster See. Aber bitte gut eincremen!



2 „Der Blick”

Mehr Schutz vor
Fluglärm! Nachtruhe ist

ein Grundrecht!
Weitere erhebliche Zunahme des

Nachtflugverkehrs in Langenhagen in der
Zeit von 2014 bis 2016

Bilanz eines „Dialogs“ mit dem
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und

Verkehr(MW)
Die Bürgerinitiativen gegen Fluglärm  Region Hannover,(BIs) bestehend aus
der BIGUM Garbsen, der Interessengemeinschaft Lärmschutz Südbahn
Langenhagen und dem Umweltschutzverein in Isernhagen und Umgebung,
haben in der Zeit von 2014-2017 einen intensiven Dialog mit dem Ministerium
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (MW) geführt.
Im September 2013 wandten sich die BIs mit einem Offenen Brief ,
(unterzeichnet von 6 BIs, 8 Grünen Verbänden, 4 SPD-Verbänden, 6
Bürgermeistern, Landtags- und Bundestagsabgeordneten) an die neu gewählte
rot/grüne Landesregierung, um an die Umsetzung der im Wahlkampf und der
Koalitionsvereinbarung versprochenen Verbesserungen zum Lärmschutz
(besonders hinsichtlich des Fluglärms) zu erinnern.
Minister Lies versprach, hierzu mit den BIs eine Diskussionsgruppe einzurichten
und nicht nur den Dialog mit den Anwohnergruppen fortzusetzen, sondern
man wolle daran arbeiten, dass die Nachtflugbelastung in keinem Fall erhöht
werde. Zudem würden alle Nachtflüge auf ihre Notwendigkeit überprüft. Unter
Umständen könne auch bei der Gebührenstaffelung der Landeentgelte
nachgesteuert werden. „Für besondere Belastungen können auch besondere
Gebühren erhoben werden“, sagte Lies (Zitat NHZ 12.9.2013).
Die Gesprächsrunde unter Leitung von Frau Staatssekretärin Behrens wurde
ins Leben gerufen und hat seitdem insgesamt 9mal getagt. Grundlage der
Diskussion war, die Möglichkeiten des politischen Handelns zur Umsetzung
der Wahlaussagen der neu gewählten Koalition auszuloten.
Unter der Leitung einer Moderatorin einigte man sich zu Beginn (Januar 2015)
auf insgesamt 11 Punkte , die gemeinsam diskutiert werden sollten: U.a. konkrete
Umsetzung des Koalitionsvertrages, Entwicklung der Nachtflüge, Passiver
Schallschutz, Einführung einer Clearingstelle, Veränderbarkeit der
Genehmigungslage im Vergleich mit anderen Flughäfen, Rolle und Auftrag der
Fluglärmschutzkommission, Novellierung des Fluglärmschutzgesetzes,
Kommunikation des Lärmmonitorings, NORAH-Studie, Umsetzung und
Auswirkung der im Jahr 2014 in Kraft tretenden Start- und Landegebühren etc.
Ende des Jahres 2016  ergab sich folgendes Bild: Die Gespräche erwiesen sich
als äußerst schwierig. In keinem der zu Anfang der Gespräche auf der Agenda
stehenden Diskussionspunkte konnte,  soweit sie überhaupt zur Sprache
kamen, ein Konsens, geschweige denn eine Verbesserung der jeweils
beanstandeten Situation, erzielt werden (die Moderatorin hatte inzwischen
wegen Unvereinbarkeit der Standpunkte aufgegeben ).
Hinsichtlich der Nachtflüge zeigte sich in diesem Zeitraum eine deutliche
Verschiebung von leiseren zu lauteren Flugzeugen  außerdem nahm die Anzahl
der Nachtflüge im Jahre 2015 nicht wie geplant ab, sondern um insgesamt
1000 zu (im Jahre 2016 um weitere 711). Die vom Ministerium angestrebte
Steuerung (Reduzierung) der Nachtflugtätigkeit mit Hilfe erhöhter Start- und
Landegebühren erwies sich  als unwirksam  kein Wunder, bei mal eben 65,00
bis 80,00 ¬ Gebühr pro gängige Touristemmaschine pro Start und Landung
(rechnen Sie das bitte mal auf die Belastung pro Passagier  um). Die zu Anfang
angekündigte Veröffentlichung der Monitoring-Ergebnisse wurde dann auch
geflissentlich unterlassen. Der Versuch, eine gemeinsame Presseerklärung zum
Thema Landeentgelte herauszugeben, scheiterte ebenfalls an der
Unvereinbarkeit der Standpunkte. Immerhin wollte man von Seiten des
Ministeriums ‚nachbessern‘.
Eine anfangs bei den Treffen  von Frau Staatssekretärin Behrens in Aussicht
gestellte Arbeitsgruppe zur Vereinfachung des derzeit höchst komplizierten
Antragsverfahrens auf passive Lärmschutzmaßnahmen ließ auf Verbesserungen
hoffen. Allerdings resümiert das MW letztlich z.B. &Zweck der von den
Bürgerinitiativen gewünschten Clearingstelle scheint es jedoch zu sein, einseitig

Herrengesprächskreis
Herrengesprächskreis Vortragsveranstaltung vom  13.06.2017  Thema :
Findlingskirchen in Norddeutschland und Dänemark   von Herrn  Dr.

Meyer. Genauer gesagt, wurde das Thema Findlingsquaderkirchen aus
dem  11.  bis  13. Jahrhundert behandelt. Man ist daran gewöhnt, dass in
der näheren Umgebung u.a.  weisser Sandstein aus dem Deister,
Muschelkalk aus Braunschweig, im Westen Bentheimer Sandstein und im
Norden Raseneisenstein verbaut wurde. Dagegen wurde bei
Findlingsquaderkirchen ein kunterbuntes Gesteinssortiment, z.B. aus roten
Graniten und dunklen basischen Basalten verbaut. Diese stammen aus
Geschiebe, das heisst, es sind Steine, die die Gletscher während der Eiszeit
(erste Vereisung vor  400.000 Jahren, letzte Vereisung vor  200.000 Jahren)
vor sich hergeschoben haben. Die Gesteine waren meistens kristallinen
Ursprungs und wurden aussen viereckig behauen. Sie waren auf der
Innenseite (Innenmauer) rund. Die Innenseite zwischen zwei Mauern
wurde aufgefüllt mit Gesteinsbruch. Man spricht von Schalenbauweise
(wurde schon von den Griechen angewendet).  Die Findlingsquaderkirchen
wurden erbaut, nachdem in den grossen Städten die monumentalen
Kirchen erbaut waren und sich die Steinmetze nach neuen
Betätigungsfeldern umsahen. Ein Profi konnte einen Quader an einem
Tag herstellen und ein Anfänger in einer Woche. Die Kirchen wurden oft
auf Wurten, auf einem Kleiberg errichtet. Das führte dazu, dass sie instabil
waren. Die Kirchen begannen zu schwimmen . Einige Kirchen sackten
ab, ganze Quaderfelder stürzten ein und wurden mit Beton oder
Backsteinen aufgefüllt. Ursprünglich wurde neben Geschiebe u.a. auch
Sandstein von der Porta Westfalica verwendet. Dieser war gut zu
bearbeiten, z.B. für gewölbte Kirchenfenster und Portale. Der Sandstein,
aber auch rheinischer Tuffstein wurde über Flüsse nach Norden verschifft.
Viele ursprüngliche Portale sind zugemauert. Früher waren sie an der
Nord- und Südseite (für höhergestellte Kirchgänger/ innen) angebracht.
Heute sind die Portale an der Westseite. In Norderbarup gibt es ein
dreistufiges Säulenportal. In Schleswig wurde das Petri Portal gotisch
überbaut. In Nieblum auf Föhr gibt es ein Bleidach, wie bei den Kirchen in
Dänemark. Gibt es in Norddeutschland  ca. fünfzig Kirchen, so stehen in
Dänemark über siebenhundert Findlingsquaderkirchen. In Dänemark gab
es keine Steine aus Geschiebe. Diese musste man aus dem Ausland
einführen. Dänemark betrieb damals einen profitablen Ochsenhandel. Im
Austausch gab es z.B. Bohuslan Granit aus Schweden, Lavekit aus
Norwegen und Alandgestein aus Finnland, die auch als Ballast für die
zurückkehrenden Schiffe benutzt wurden. In Dänemark sind auch noch
alte Taufbecken mit Löwenskulpturen erhalten. Es gibt auch verkehrte
Kirchen, das heisst der Turm ist im Osten und nicht im Westen. In der
Altmark hat man dafür die Erklärung, dass der Teufel oder ein starker
Bauer die Kirche gedreht hat. Wir danken Herrn Dr. Meyer für diesen
interessanten Vortrag. Es schlossen sich zahlreiche Fragen an. Herr Dr.
Meyer wurde auch zur Bodenbeschaffenheit in Neuwarmbüchen befragt.
Zur Beschaffenheit ist zu sagen, dass eine grosse Schichtlücke zwischen
Quartiär und Unterkreide (Tertiär und Unterkreide fehlt) besteht, das
heisst, es fehlen  150.000  Jahre Erdgeschichte. In Skandinavien fehlt sogar
zwanzig km Höhe, dieses wurde während der Eiszeit angehoben und
abgehobelt. Die blaue Lehmschicht unter Neuwarmbüchen ist bis zu
fünfhundert Meter dick. Die nächste Vortragsveranstaltung findet am
11.07.2017  im Haus der Begegnung/ Neuwarmbüchen, Immenzaun 13,
um 19.30 Uhr statt. Herr Kippenbergerr spricht über Schönes Portugal

                                                                   Kn

Sprechstunde Bauaufsicht
Achtung: ab sofort geänderte Anfangszeit !
Die Bürgersprechstunde der Bauaufsicht der Region Hannover findet
14-täglich montags in den ungeraden Kalenderwochen statt. Nächster
Termin ist der 17. Juli 2017 von 10:00 bis 12:00 Uhr. In dieser Zeit
steht eine Mitarbeiterin der Bauaufsicht den Isernhagener Bürgerinnen
und Bürgern beratend zur Seite. Die Sprechstunde findet im Raum 318
(Planungsabteilung), Bothfelder Str. 33 (Nebengebäude Rathaus) in
Altwarmbüchen statt.
In der Sprechstunde dürfen alle Themen rund um das Baugenehmigungs-
verfahren angesprochen werden. Isernhagener können somit oftmals
den Weg nach Hannover zur Bauaufsicht sparen und alle Fragen zu
ihrer „Baustelle“ vor Ort klären.

Gemeinde Isernhagen, Planungsabteilung

Umgezogen ins Rathaus: die Stabsstelle für
Flüchtlingsangelegenheit

Die Stabsstelle für Flüchtlingsangelegenheiten ist Ende Juni in frisch
renovierte Räumlichkeiten im Rathaus eingezogen. Wo früher
Gastronomie und später die Post untergebracht war, arbeiten nun
Verwaltungskräfte, Sozialarbeiter/innen und zwei Hausmeister. Sie
betreuen aktuell 387 Flüchtlinge.
Für die Dauer der Raumrenovierung war die Stabsstelle die letzten acht
Monate im ehemaligen Gemeindearchiv im Rathausnebengebäude (Zugang
von Stettiner Straße) untergebracht.
Bei den Bauarbeiten für die neuen Räumlichkeiten wurden die
Gastronomie-Altlasten (Kühlraum, etc.) zurückgebaut, umgebaut zu Büros,
die Fenster und der Eingangsbereich saniert. Geändert wurde auch die
Elektrik (insb. für EDV Erfordernisse), Böden/Bodenkanäle sowie Decken,
Türen, Beleuchtung; neue Sanitäranlagen und die Heizung wurde ergänzt.
Die Mitarbeiter/innen sind nun dort zu den gewohnten Sprechzeiten für
die Flüchtlinge vor Ort erreichbar.

zu Gunsten der Antragsteller auf die Verwaltungsverfahren Einfluss nehmen
zu können  und Es ist nicht erkennbar, wie die Einführung einer Clearingstelle
das Verfahren verbessern könnte .
Diese Ausführungen des MW zur Umsetzung des Schallschutzprogramms
verwundern umso mehr, als ausdrücklich von allen Beteiligten die
Rechtmäßigkeit des Programms nicht angezweifelt wurde. Es ging um eine
Hilfe für die Anlieger, sich durch das schwierige bürokratische Antragsverfahren
zu arbeiten (im Sinne von mehr Bürgerfreundlichkeit der Verwaltung). Aufgabe
des MW scheint es nach diesen Ausführungen nach Ansicht der BIs eher zu
sein, einseitig Vorschriften zu Gunsten des Flughafens  zu bearbeiten.
Auch alle anderen Dialogpunkte, sofern sie überhaupt zur Sprache kamen,
wurden vom MW negativ kommentiert.
Nach dieser Bilanz entstehen bei der BI erhebliche Zweifel an der beabsichtigten
Zielsetzung des „Dialogs“. Nach fast drei Jahren ergab sich in keinem der
Diskussionspunkte nach Analyse und anschließender Bewertung ein nach
Ansicht der BI positives Ergebnis. Eine Verbesserung der Situation wurde in
allen bisher überhaupt diskutierten Punkten ablehnend beschieden, zumeist
mit der Begründung, dass man sich gesetzeskonform verhalte. Nach Aussage
des MW  ist alles ausreichend im Sinne der gesetzlichen Vorgaben geregelt
und ein Entgegenkommen im Sinne einer bürgernahen Verwaltung nicht
erforderlich und nicht geplant.
Es stellt sich die Frage:
Wenn man so sicher ist, dass alles im Rahmen des Gesetzes geregelt ist,
warum sollte man dann noch einen ‚Bürgerdialog‘ anstreben? - Es entsteht die
Vermutung, dass der Bürgerdialog  nur als Feigenblatt für die nicht gehaltenen
Versprechungen in den Koalitionsvereinbarungen dient.
Deshalb entschloss sich die BI, dem Ministerium mit Schreiben vom 23.März
2017, mitzuteilen, dass man angesichts der Haltung des MW die weitere
Fortführung des Dialogs in dieser Form als nicht mehr erfolgversprechend
erachtet. Eine Antwort auf dieses Schreiben gab es nicht.

Umweltschutzverein in Isernhagen und Umgebung e.V.
Erika Becker - Schriftführerin und für dem Umweltschutzverein Teilnehmerin an

der Dialogrunde
(Zum Thema siehe auch Website www.umweltschutzverein.de)

Freitag 14. Juli 2017 20:00 Uhr
KulturSommer Isernhagen 2017

MATHEW JAMES WHITE
kiwi dream folk rock

Unverfälschter Klang, authentische Musiker und gemütliche Atmosphäre
sind die wesentlichen Bestandteile des KulturSommers 2017 im
KulturKaffee Rautenkranz. Anlässlich der dritten Veranstaltung tritt am
Freitag, dem 14. Juli 2017 ab 20.00 Uhr der Neuseeländer Mathew James
White im KulturKaffee auf.

Der in Hamilton, Neuseeland geborene Mathew James White ist als
klassischer Singer-Songwriter anzusehen, dessen Lieder einen bereits nach
dem ersten Hören nicht mehr loslassen wollen. Mit Mathew James White
kommt zur KulturSommer 2017 ein Singer-Songwriter vom anderen Ende
der Welt, der bereits in vielen Ländern zuhause war und sein Leben lang
Musik gemacht hat. Der gebürtige Neuseeländer, inzwischen Neuberliner,
wird aufgrund seines Repertoires voller eingängig chilliger und mitunter
auch funky Melodien oft mit Größen des Musikbusiness wie Crowded
House, Jack Johnson & Elliot Smith verglichen. Mathew ist ein Reisender,
der von Neuseeland über Australien, dann London und aktuell in Berlin
immer auf der Suche nach neuen Eindrücken und Songs zieht.Manchmal
fühlt man sich bei Mathew an die gefühlvollen und mitreißenden
Gitarrensongs der 60er und 70er Jahre zurückerinnert. Er versteht es
sein Publikum mit charismatischer Stimme, einzigartigen Arrangements
und gefühlvollen, emotionsgeladenen Melodien sowie einer professionelen
Bühnenpräsenz in den Bann zu ziehen.Die Frische seiner Songs, in denen
sich Melancholie und jugendliches Timbre, oftmals Aufsässigkeit und dann
wieder einfühlsame Lovesongs vermischen, lassen in der Singer/
Songwriterszene aufhorchen.
Ein virtuoses Musikerlebnis nicht nur für eingefleischte Singer/
Songwriterfans.
Eintritt VVK Euro 15,00 AK Euro 18,00
Einlass ab 18.30 mit der Möglichkeit sich kulinarisch auf den Abend
einzustimmen.
KulturKaffee Rautenkranz, Hauptstr. 68, 30916 Isernhagen
Voranmeldungen und Reservierungen erbeten unter 05139 978 90 50/
0172 434 10 92 oder unter

Ortsbürgermeister Kirchhorst
Keine Sprechstunde des Orts-

bürgermeisters im Juli 2017
Im Juli 2017 findet aus Urlaubsgründen keine
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters statt.
Die nächste Sprechstunde ist wieder jeden
Donnerstag, ab dem 3. August 2017 von 15:30 Uhr
bis 16:30 Uhr in der Begegnungsstätte Alte Schule
Schulweg 3; Kirchhorst oder nach individueller

Terminabsprache, Telefon 01628514045 oder 05136 5275 oder
obm.kirchhorst@t-online.de statt.

Ortsbürgermeister
Herbert Löffler

Rat erhält Bericht aus der
Fluglärmschutzkommission

Am 22.6 2017 stand der Bericht aus der Fluglärmkommission FLK des
neugewählten Vertreters der Gemeinde Isernhagen auf der Tagesordnung.
Herr Lemke konnte aus bisher zwei stattgefundenen Sitzung berichten:
1. Dank der Vorarbeit seiner Vorgängerin, der Umweltschutzbeauftragten
der Gemeinde, Elke Freytag, gibt es mehr Transparenz der
Kommissionsarbeit.
Die neue Geschäftsordnung sieht vor, dass alles was nicht ausdrücklich
als „nicht öffentlich“ gekennzeichnet ist, mitgeteilt werden kann.
2. Über Details die Kirchhorst und Altwarmbüchen betreffen, soll in den
jeweiligen Ortsräten berichtet werden.
3. Dem Jahresbericht des Fluglärmschutzbeauftragten des
Wirtschaftsministeriums, Herrn Thomas war zu entnehmen, dass die
Nachtflüge inzwischen einen Anteil von über 17% aller Flüge ausmachen.
Vom Jahr 2015 auf 2016 gab es eine absolute Steigerung von 711
Nachtflügen. Dies stellt den vorläufigen Höhepunkt einer Entwicklung da,
die von 1985 bis 2016 eine Verachtfachung der Nachtflüge in den sechs
Verkehrs stärksten Monaten brachte.
Das lässt sich auch an den Messung des Flughafens nachweisen so wurde
an der Messstelle Isernhagen KB eine Verdopplung der Schallleistung
bezogen auf 2008 registriert.
Auch der Trend zu immer größeren und damit lauteren Maschinen ist
ungebrochen. Aus einer Antwort der Landesregierung auf eine Anfrage
einer Landtagsabgeordneten geht dies hervor.
Fazit: Erwartet wird, dass der Gemeinderat den Schutz der Nachtruhe
der Anwohner ernst nimmt und auch den zu erwartenden Eingriffen in
das Planungsrecht der Gemeinde entgegenwirkt, denn eine Erweiterung
der Bauverbotszonen auf Neuwarmbüchen und Kirchhorst ist bei
Fortsetzung der Entwicklung zu erwarten.

„Mit Interesse las man in den
Ausgaben des „Blick“ über die
diversen Aktivitäten und
Werbemaßnahmen der eta-
blierten Parteien und freute
sich über die Vielfalt und das
demokratische Engagement in
unserer großen Gemeinde.
Auch die Kommentierungen seitens
weniger Leserbriefschreiber zeigten
eine demokratische Debattenkultur,
auch wenn manche Äußerung doch
etwas unter die Gürtellinie ging. Das
fiel einmal H. H. Wedemeyer auf,
der mit Recht einiges gerade rückte.
Es zeigte sich, dass zwei kom-
mentierfreudige Leser stets auf eine
neue, noch nicht im Bundestag und
im nieders. Landtag vertretene

Partei „herumhackten“. Man hat den
Eindruck, dass H. Dr. R. Schnaith-
mann und H.K. Schiebel das Pro-
paganda Sprachrohr und gleichfalls
Opfer der Staatsmedien (TV u.
Print) geworden sind und sich
verpflichtet fühlen, mitzuhelfen,
diese Partei und deren Vertreter (im
Gemeinderat) in ein schlechtes Licht
zu rücken. Vermmutlich besteht bei
beiden Herren ein Unvermögen,
sich mit Hilfe der neuen Medien
(sozial und alternativ) einmal über
die Realitäten, jenseits der Main-
streammedien zu informieren. Auch
wäre es erhellend, sich einmal kurz
mit dem Vergleich der Wahl-
Programme der Parteien zu be-
schäftigen, denn dann würden

manche Verdächtigungen gegen-
standslos.
Noch etwas ist nicht außer Acht zu
lassen in der nunmehr langen
Parteiengeschichte der Bundes-
republik, dass nicht wenige
etablierte Parteien nach der Wahl
völlig vom Willen des Souverän zu
dessen Schaden abgewichen waren.
Was man natürlich von der neuen
Partei überhaupt nicht sagen kann,
deshalb doch bitte etwas mehr
Fairneß und Gleichmut in unserer
Demokratie im Umgang mit den
gewählten Repräsentanten.

Max Kupillas, Isernhagen

LESERBRIEF

Was im „Blick” steht

        ist amtlich!

   Werben Sie hier!

//

//
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Großhorst 33 a · 30916 Isernhagen-Kirchhorst

Tel. 05136/41 62, Fax 0 51 36/41 63, www.tischlerei-kahlke.de

M
K

Tischlermeister

Michael Kahlke

Lassen Sie sich von uns beraten.

• Küchen/ -renovierungen

• Arbeitsplattenaustausch

• Badezimmerschränke

• Einbaumöbel

• Fenster + Türen

• und vieles mehr…

Öffnungszeiten:
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule, Hannoversche Str. 23,
Altwarmbüchen ist in den Sommerferien vom 13.06. bis 14.07.2017
geschlossen. Danach ist montags, dienstags mittwochs und freitags von
9:00 bis 12:00 Uhr und bis zum 25.08.2017 zusätzlich auch donnerstags
von 16 bis 18 Uhrgeöffnet. Sie können sich hier beraten lassen und
persönlich anmelden.
Telefon:
Telefonisch erreichen Sie uns auch außerhalb dieser Öffnungszeiten unter
der Nummer 0511/2208222 in der Geschäftsstelle in Isernhagen. Ihr Anruf
wird dann automatisch an die Geschäftsstelle in Lehrte weitergeleitet.
Oder Sie rufen direkt die VHS-Geschäftsstelle in Lehrte unter der
Telefonnummer 05132/5000-0 an.
In den folgenden Kursen stehen freie Plätze zur Verfügung, bitte melden
Sie sich telefonisch vorher an.
Computer-Club – was ist das?
Sie interessieren sich für den Computer-Club? Wissen aber nicht ganz
genau, was da gemacht wird und ob Ihnen das gefällt?
Dann besuchen Sie doch einfach mal unseren Computer-Club Info
Nachmittag in der VHS Isernhagen-Altwarmbüchen am 23.08.2017 um
14 Uhr. Es ist ein unverbindliches und kostenfreies Angebot für Sie.
Sie können uns, die Dozentinnen und Dozenten und einige Clubmitglieder
kennenlernen und die Computer ausprobieren. Für Ihr leibliches Wohl
haben wir auch gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!
Anahita Haeber und Claudia Kempf-Oldenburg,
Wolfram Fabricius und Paul Sunder,
Mi, 23.08.2017, 14:00 - 15:00 Uhr
Altwarmbüchen, VHS-Gebäude, Hannoversche Str. 23, EDV-Raum

Ab dem 27.07.2017 wird das neue Programmheft für das Herbstsemester
2017 unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmer per Post zugeschickt und
liegt im Rathaus, in Banken und Geschäften zur kostenlosen Mitnahme
aus.

Ehrungen am
Gymnasium Isernhagen
Zum Abschluss des Schuljahres
wurden im Rahmen der letzten
Gesamtkonferenz jene Schülerinnen
und Schüler des Gymnasiums
Isernhagen geehrt, die im Laufe des

Schuljahres durch besondere Leistungen auf sich aufmerksam gemacht
haben.
Im Fachbereich Sport wurden Sophie von Pander, Dominik Hopf, Moritz
Paternoga und Marvin Ottermann ausgezeichnet, die beim Volleyballturnier
am Steintor den 1. Platz belegt hatten. Der Vizepräsident des
Nordwestdeutschen Volleyballverbandes Herr Börnecker überreichte
jedem der Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Volleyball. Außerdem
erhielt die Fachgruppe Sport zusätzlich einen besonders leichten Volleyball,

der im kommenden Schuljahr in einer Volleyball-AG für die Unterstufe
und somit in der Nachwuchsförderung zum Einsatz kommen wird.
Katja von Pietrowski aus Jahrgang 5 wurde für das Erreichen der
Landesrunde der Mathematikolympiade in Göttingen ausgezeichnet.
Im Fachbereich Chemie konnten mehrere Schülerinnen geehrt werden.
Katharina Brösing hat die zweite Runde der Chemieolympiade erreicht,
Katharina Szarafin, Luna Rössel, Celina Bielfeld, Paulina Uhlenbusch,
Marilyne Hinselmann und Aimee Fabian haben die zweite Runde des
DECHEMAX-Wettbewerbs erreicht, wobei in der ersten Runde Online-
Aufgaben zu bearbeiten waren und in der zweiten Runde zu Hause weiter
experimentiert wurde.
Auch der Fachbereich Musik konnte mehrere Schülerinnen und Schüler
auszeichnen. Die beiden Pianistinnen Zoe Müller und Kimija Jalili, beide
aus Jahrgang 6, wurden für ihre Teilnahme am Wettbewerb Jugend
musiziert3, bei dem sie in der Pianistenhochburg Hannover den
Landeswettbewerb erreicht haben, und für ihr Engagement bei der Stage-
Night und in der Orchester-AG mit einer zu ihrem Instrument passenden
CD geehrt. Ebenso wurde Ella Reimann aus Jahrgang 11 ausgezeichnet,
die mit ihrem Blockflöten-Duo bei Jugend musiziert3 den ersten Platz
erreicht hat. Jeremias Heimbach wurde für sein schon über viele Schuljahre
andauerndes Engagement bei einer Vielzahl von Veranstaltungen im Bereich
Musik gedankt. Neben dem Gesang beherrscht Jeremias vier weitere
Instrumente, auch die Gründung des Kammerchores geht wesentlich auf
seinen Einsatz zurück. Er durfte sich über eine CD von Gregory Porter
freuen.
Luisa Könke hat mit ihrer Kurzgeschichte Himmel aus Stahlblau3 den
ersten Preis des Literaturwettbewerbs der Stadtjugendpflege Burgdorf
gewonnen. Mit einer weiteren Kurzgeschichte Die Farbe mit dem falschen
Namen3 konnte sie auch noch den dritten Preis gewinnen. Für diese
Erfolge erhielt sie einen Büchergutschein.
Sarina Schneider, Greta Knöfel und Aleksej Garrecht, die in diesem
Schuljahr ihr Abitur am Gymnasium Isernhagen abgelegt haben, erhielten
Büchergutscheine für ihr besonderes Engagement in der SV und bei
zahlreichen Schulveranstaltungen.

GYMNASIUM ISERNHAGEN

www.Gymnasium-Isernhagen.de

Einsatzart: Feuer
Strohballenbrand

Einsatzort: Kirchhorst Kollberg
Einsatzdauer: 28.06.2017 02:42Uhr

bis 28.06.2017 16:00:00Uhr Einsatzleiter Maurice Fahsmann
Lage und Maßnahmen:
Um 02:42Uhr wurden die Feuerwehren Kirchhorst, Altwarmbüchen und
Stelle zu einen Strohballenbrand am Gewerbegebiet Kirchhorst gerufen.
Beim Eintreffen der ersten Kräfte standen

Bereits ca. 150 Strohballen in Brand.
Durch eine unmittelbar in der Nähe
der Strohballen befindliche Lager-
halle wurde sofort eine Riegel-
stellung Eingerichte. Wie so üblich
bei Strohballenbränden facht man
das Feuer mit Hilfe von Druck-
belüfter an. Diese Vorgehensweise
war auf Grund der Lagerhalle in der
Nähe nicht möglich. Also entschloss
man sich die Ballen mit Hilfe eines
Treckers auseinander zu ziehen und
abzulöschen. Um ca. 16Uhr wurde
Feuer aus gemeldet und die Kräfte
konnten in die Wachen zurück-
kehren.
Um 17:05 Uhr wurden wir erneut
zu der Einsatzstelle gerufen, dort
fachte es an 3 Stellen wieder auf. Auf

Befehl des Einsatzleiters wurde nun ein Schaumteppich auf die auseinander
gefahrenen Ballen gelegt. Die Kräfte konnten um 19Uhr in die   Wachen
zurückkehren.

Freiwillige Feuerwehr

Isernhagen

Ortsfeuerwehr

Stelle

Eingesetzte Feuerwehren (EK= Einsatzkräfte) Feuerwehr Stelle (12EK,
9LF, 9MTF), Feuerwehr Kirchhorst (4EK ,3TLF 1MTF) Feuerwehr
Altwarmbüchen (HLF 7, TLF 3)

Pressewart der Freiwilligen Feuerwehr Isernhagen
Ortsfeuerwehr Stelle

Es ist wieder mal
wieder so weit, die
Schulferien haben
begonnen und das

12. Zeltlager der Region Hannover ruft
Die Jugendfeuerwehren aus dem Bezirk Region Hannover starten mit
über 1000 Jugendlichen zum Highlight des Jahres.
Vom 24.6.2017 - bis zum 1.7.2017 werden die Jugendlichen der Feuerwehr
aus Isernhagen H.B. wieder am Zeltlager der Region teilnehmen und die
Freizeit genießen, was nicht bedeutet das es vor Ort keine Beschäftigungen
gibt, ganz im Gegenteil. Nach dem Zeltaufbau geht es auch gleich zur
offiziellen Lagereröffnung (siehe Foto). Antreten ist angesagt und die
Spielregeln und Verhaltensregeln unter der Leitung des Regions-
jugendfeuerwehrwart Michael Homann festgelegt.
Eine Woche voller Termine stehen den 8 Jugendlichen der H.Ber
Jugendfeuerwehr unter dem Jugendwart Benjamin Bartling und seiner
Stellvertreterin Denise Extra bevor. Vom Orientierungsmarsch über
Sportspielen der verschiedensten Arten, Jugendflamme 1 und 2 sowie
Workshops ist alles dabei. Natürlich kommt auch die Freizeit dabei nicht
zu Kurz. Spiele ohne Grenzen, Dorffest, Live Bands  und div.
Abendveranstaltungen runden das ganze Programm ab.

Freiwillige Feuerwehr

Isernhagen

Ortsfeuerwehr

Isernhagen H.B.

Selbstverständlich besteht die Möglichkeit das ganze auch hautnah
mitzuerleben..... am Mittwoch den  28.6. ist Besuchertag und alle Besucher
sind herzlich willkommen. Man kann erkennen das für die Jugendlichen
alles Organisiert wurde, hoffen wir das dass auch für das Wetter zutrifft.

Kultusministerin
Heiligenstadt muss bei
der Schulsozialarbeit

in Landesverant-
wortung nachsteuern

Rainer Fredermann: In Isernhagen
verfügen noch lange nicht alle Schulen
über Schulsozialarbeiter
Isernhagen. Der CDU-Landtags-
abgeordnete Rainer Fredermann hat
die mangelhafte Ausstattung der
Schulen in der Gemeinde Isernhagen
mit Schulsozialarbeitern kritisiert.
„Kultusministerin Heiligenstadt hat bei
der Umsetzung der schulischen
Sozialarbeit in Landesverantwortung
versagt. Die versprochenen Verbes-
serungen sind ausgeblieben. Vielerorts
besteht sogar die Gefahr, dass es zu
einer Rückabwicklung bestehender
Angebote der Schulsozialarbeit
kommt“, sagt Fredermann.
Landesweit verfügten gerade einmal
sieben Förderschulen über schulische
Sozialarbeit – Gymnasien würden vom
Land gar keine Stellen zur Verfügung
gestellt, so Rainer Fredermann.  Dies
gehe aus der Antwort auf eine CDU-
Anfrage im Landtag hervor. In Isern-
hagen stünden noch zahlreiche Schulen
ohne die geringste Stellenzuweisung
da: Grundschule Altwarmbüchen,
Grundschule Friedrich Dierks, Grund-
schule Kirchhorst, Grundschule
Neuwarmbüchen, Hauptschule Hein-
rich-Heller, Grundschule Windmüh-
lenberge, Realschule Isernhagen,
Gymnasium Isernhagen.
„Die Benachteiligung einiger Schul-
formen durch Kultusministerin Hei-
ligenstadt ist durch nichts zu rech-
tfertigen. Wir fordern die Landes-
regierung auf, Förderschulen, Grund-
schulen und Gymnasien in gleichem
Maße mit Schulsozialarbeit auszu-
statten wie die übrigen Schulformen.
Auch die Schlechterstellung von
Halbtagsschulen muss beendet wer-
den“, forderte der Landtagsabge-
ordnete.
„Von der angekündigten systemati-
schen Ausstattung mit Schulsozial-
arbeit sind die Schulen in Nieder-
sachsen weiter entfernt denn je. Die
Kultusministerin muss zum neuen
Schuljahr nachsteuern“, sagte Freder-
mann.

Die CDU-Landtagsfraktion unter-
stütze ferner die Forderung von
Verbandsvertretern nach einem
Gesamtkonzept, das auch die Ein-
bindung Freier Träger mit berück-
sichtige. „Dies entspricht dem, was wir
seit Bekanntwerden der rot-grünen
Pläne immer wieder im Landtag
gefordert haben“, sagte Rainer
Fredermann und verweist unter
anderem auf den Antrag der CDU-
Landtagsfraktion „Schule als Lern- und
Lebensort gestalten – Schulsozialarbeit
ausweiten und verstetigen“ (Drs. 17/
5860).

Rainer Fredermann:
Landtagsabgeordneter
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Inh. Olaf Kopinke · Bothfelder Str. 26 · 30916 Isernhagen AWB

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 bis 13.00 Uhr

www.lesenest.de · info@lesenest.de
Tel. 0511/300 79 60 · Fax: 0511/300 79 61

...wir empfehlen Bücher...!

Gemeinde-
bücherei
Isernhagen
Bothfelder Str. 26
30916 Isernhagen
Tel.: 0511-61 51 237

Öffnungszeiten:
Montag:  15 - 18 Uhr
Dienstag:  15 - 19 Uhr
Mittwoch:   10 - 12 Uhr u. 15 – 18 Uhr

Donnerstag: 13- 18 Uhr
Freitag: 15-18 Uhr

Bei uns werden Sie

sich wohlfühlen!

Herzlich Willkommen!

Burgwedeler Str. 151
30916 Isernhagen

Telefon   +49 511 972560
Telefax +49 511 9725646

info@auszeit-isernhagen.de
www.auszeit-isernhagen.de

Klein und fein
präsentiert sich unser
Hotel mit 28 liebevoll
eingerichteten Zim-
mern und einem
Veranstaltungsbe-
reich für 25 Personen.
Frühstücksbuffet auch
für externe Gäste auf
Anmeldung.

Sprech- und Telefonanlagen - Durchlauferhitzer
Sat-Anlagen - Neubauinstallation

Sommer-Schließzeit!
Die Gemeindebücherei hat vom
10. bis zum 21. Juli Sommerpause.

Ab in den Liegestuhl!
Jonas Hassen Khemiri: Alles, was ich nicht erinnere
Jeder erinnert sich anders an Samuel, den schmächtigen jungen Mann, der
ein fürsorglicher Enkel, großzügiger Freund und hingebungsvoller Liebhaber
war – bis zu jenem Tag, an dem er den alten Opel seiner Großmutter in
voller Fahrt gegen einen Baum lenkt. War es ein Unfall oder Selbstmord?
Die einen sagen, dass Samuel sich hat rächen wollen an seiner großen
Liebe Laide, die sich nun immer an ihn erinnern muss. Die anderen sagen,
dass das alles nie passiert wäre, hätte sich Samuels bester Freund, der
geldgierige Vandad, nicht eingemischt. Was nur ist tatsächlich passiert?
Mary Kay Andrews: Sommernachtsträume
Riley Griggs verbringt jeden Sommer mit ihrer Familie auf der
wunderschönen Insel Belle Isle. Aber dieses Jahr ist alles beängstigend
anders: Ihr Ehemann Wendell kommt nicht wie verabredet mit der Fähre
an, ihr Haus wurde von der Bank gepfändet und ihre Konten gesperrt. Sie
macht sich auf die Suche nach Wendell und trifft Nate, einen alten Freund
aus Jugendzeiten, ist sie erleichtert. Nate unterstützt sie nicht nur bei
ihrer Suche nach Wendell, sondern er erinnert sie auch daran, wie sie
früher war. Kann Riley mit seiner Hilfe endlich den Mut fassen, sich ihrem
Leben zu stellen und für ihre wahren Träume zu kämpfen?
Deborah Crombie: Beklage deine Sünden
Notting Hill im Mai: In Cornwall Gardens, einem von exklusiven
Stadthäusern gesäumten Park in bester Lage, wird die Leiche einer 24-
jährigen Frau entdeckt. Wie sich herausstellt, hat Reagan Keating als
Kindermädchen in einer der angrenzenden Villen gearbeitet. Und schon
bald erfährt Inspector Gemma James von einem weiteren mysteriösen
Todesfall in dem Park: Vor einigen Monaten starb der kleine Henry Su
unter mysteriösen Umständen. Hinter den schönen Fassaden der noblen
Wohnanlage scheint so manches tiefgründige Geheimnis zu lauern!
Cay Rademacher: Gefährliche Côte Bleue
Capitaine Blanc und sein Kollege Tonon sollen an der Côte Bleue
Froschmänner der Regierung während eines geheimnisvollen Auftrags
schützen. Scheinbar ein erholsamer Job auf türkisblauem Meer, vor den
pinienbewachsenen Steilwänden der Mittelmeerküste – bis ein unbekannter
Taucher im Wasser treibt, eine Harpune steckt in seinem rechten Auge.
Alle glauben an einen schrecklichen Unfall, nur Blanc kommt dieser Tod
merkwürdig vor ... Er forscht nach und findet heraus, dass Luc Mignaux,
der Tote, zu den sogenannten Wracktauchern zählte, Spezialisten, die
jahrhundertealte, gesunkene Schiffe plündern, um die Beute an reiche
Sammler zu verkaufen.

Isernhagen liest vor in
der

Gemeindebücherei
Das Team beim Bilderbuchkino in
der Gemeindebücherei Altwarm-
buchen geht in die Sommerpause

und möchte sich bei allen großen und kleinen Zuhörern bedanken, die
uns die Treue halten!
Wir freuen uns auf den 14. August 2017, ab 16:00 Uhr sehen wir uns
zu: „Schluckauf im Hühnerstall“ in der Gemeindebücherei, Bothfelder Str.
26, zum Bilderbuchkino!
Allen wünschen wir eine schöne Ferienzeit!

Müller

Dr. Hendrik Hoppenstedt:
Bundestagsabgeordneter

Isernhagener Schüler absolviert Praktikum
bei Dr. Hendrik Hoppenstedt
im Deutschen Bundestag

Für zwei Wochen hospitierte der 18-jährige Schüler Clemens Wendt im
Berliner Büro des Bundestagsabgeordneten Dr. Hendrik Hoppenstedt
(CDU).

Dabeimachte sich der Isernhagener Gymnasiast zunächst mit der
parlamentarischen Arbeit in den Arbeitsgruppen und Ausschüssen vertraut,
in der die inhaltliche Arbeit an Gesetzentwürfen vorangetrieben wird.
Zudem nahm Herr Wendt als Besucher an Plenardebatten teil und
begleitete Hoppenstedt zu einem Gespräch mit den für einen politischen
Kurzbesuch angereisten Schülern der IGS Wedemark. Außerdem half
Herr Wendt, eine Diskussionsveranstaltung zum EU-Projekttag sowie
ein Interview zum Arbeitsalltag als Bundestagsabgeordneter vorzubereiten.
„Clemens Wendt hat in den beiden Wochen großes Interesse an unserem
politischen System und sehr gute Vorkenntnisse gezeigt. Das finde ich für
sein noch sehr junges Alter bemerkenswert“, so Hoppenstedt.
Besonders interessant fand Praktikant Wendt die Arbeit im Ausschuss
für Recht und Verbraucherschutz. „Die Diskussionen im Ausschuss und
in der Arbeitsgruppe sind noch viel detaillierter als die Plenardebatten
zum selben Thema, das im Plenum allgemeinverständlicher erörtert wird.
Es war toll, dass ich an den Beratungen, bei denen die Fachpolitiker ihre
Argumente austauschen, dabei sein konnte.“

Louis Sellano: Portugiesische Rache
Expolizist Henrik Falkner übernimmt das Antiquariat seines Onkels Martin
in Lissabon – und damit auch dessen Vermächtnis. Denn Martin hat nicht
nur Kuriositäten aller Art, sondern auch Artefakte gesammelt, die in
Zusammenhang mit ungelösten Verbrechen stehen. Als ein Mann in der
Bar Esquina erstochen wird, ahnt Henrik, dass er in den nächsten Fall
geraten ist. Zusammen mit der temperamentvollen Polizistin Helena begibt
er sich auf die Spuren des Mörders. Doch dann wird Helenas Tochter
entführt … Es beginnt eine Jagd durch die Gassen von Lissabon
Gerhard Polt: Der große Polt – ein Konversationslexikon
Von A wie der »Auster des kleinen Mannes« bis Z wie »Zwischenwirt«
erläutert Gerhard Polt die Welt, wie sie eben nun mal ist. In diesem
Wörterbuch finden sich für Freunde des „Um-die-Ecke-Denkers“ die
zentralen Begriffe seiner praktizierbaren Alltagsphilosophie.
Viel Vergnügen!

Gemeinde Isernhagen
Amt für Jugend, Bildung und Sport

Mehr Tempo 30 am Blocksberg -
aber die Beschilderung spielt verrückt

Mit Erfolg hat die CDU-Fraktion im Ortsrat Altwarmbüchen im März
beantragt, die Tempo-30-Zone am Blocksberg nach Südwesten Richtung
Opelstraße zu verlängern. Allerdings sah der CDU-Vorschlag noch etwas
anders aus.
Nach den Vorstellunggen der CDU-Ortsräte konnte die Tempo-30-Zone
am Blocksberg recht weit ausgedehnt werden, von der Stadtbahn-
Endhaltestelle bis an die Kreuzung mit Opelstraße/In den Gärten. Zudem
plädierte die CDU in diesem Bereich für eine allgemeine Rechts-vor-
Links-Regelung  die Kreisel selbstverständlich ausgenommen, um noch
mehr Verkehrsberuhigung zu erzielen und den Schilderwald zu lichten.
Dann nach dem 20. Juni sprach es sich schnell herum: Zur Freude der
Anlieger waren weitere Verkehrszeichen Tempo-30  aufgestellt worden
und weiteten die verkehrsberuhigte Zone bis zur Einmündung Ernst-Grote-
Straße aus. Diese Freude erhielt allerdings einen Dämpfer, zwei Tage
später wurde das Verkehrszeichen an der Ernst-Grote-Straße wieder
abgebaut. In der Gemeindeverwaltung spricht man von einem
bedauerlichen Versehen; der Bürger schüttelt den Kopf und wundert sich.
Immerhin: Wenn nicht wieder eine Änderung vorgenommen wird, haben
die Anlieger nun wenigstens einen verkehrsberuhigten Blocksberg mit
Tempo-30 von der Stadtbahn bis nach der Einmündung Möwenkamp.
Ein weiteres Sorgenkind: Die Vielzahl von Verkehrszeichen am Blocksberg
spricht nicht gerade für eine durchgängige verständliche Regelung. Der
Blocksberg ist vorfahrtberechtigt vor der Einmündung Wietzeaue und
vor den Einmündungen Möwenkamp und Eisvogelring. Warnschilder mit
dem Text Vorfahrt geändert  wiederum markieren die Einmündungen
von Alter Postweg und Soorenweg. Diese Hinweise sind zudem sehr
klein und werden erst spät von den Autofahrern gesehen. Gemeint ist
hier Rechts vor Links, was aber offensichtlich vielen Fahrern auf dem
Blocksberg erst zu spät oder gar nicht deutlich wird.
Wir meinen, eine klare, durchgängig einheitliche Verkehrsregelung sieht
anders aus. So provoziert man bei den Fahrern nur Unverständnis und im
Verkehrsalltag ständig wiederkehrende gefährliche Situationen.

Ingo Baade und Arne Grävemeyer

Ortsverband

Altwarmbüchen

Termine im BLICK 14

Do. 06.07. 17.00 Sprechstunde des Ortsbürgermeisters von
Isernhagen KB Matthias Kenzler, Alte Schule, An
der Marktkirche 1

20.00 Kulturkaffee Rautenkranz, Kultursommer 2017,
Ariana Burstein und Roberto Legnani,
Kulturkaffee Rautenkranz

So. 09.07. Schützenfest Neuwarmbüchen, im Vereinsheim
Mo. 10.07. 19.00 Internationaler Frauentreff, An der Riehe,

Begegnungsstätte
Do. 13.07. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs
Fr. 14.07. 20.00 Kulturkaffee Rautenkranz, Kultursommer

2017Mathew James White, Kulturkaffee
Rautenkranz

So. 16.07. 11.00 Nordhannoversches Bauernhausmuseum, Offene
Pforte, Backtag

Sa. 22.07. 14.00 FDP, Fahrradtour, Treffpunkt: Dorfstr. 73 beim
Bürgermeister Matthias Kenzler

20.00 Kulturkaffee Rautenkranz, Kultursommer 2017,
Leipziger Pfeffermühle, Kulturkaffee Rautenkranz

Di. 25.07. 18.30 DRK Isernhagen NB, Außerordentliche
Mitgliederversammlung, Bereitschaftshaus
Chromstr. 8

Fr. 28.07. 20.00 Kulturkaffee Rautenkranz, Kultursommer 2017,
Henning Pertiet, Kulturkaffee Rautenkranz

So. 30.07. 15.00 Nordhannoversches Bauernhausmuseum, Erzähl-
Café

Do. 03.08. 20.00 Isernhagenhof, Konstantin Wecker,
Isernhagenhof

So. 06.08. 11.00 TuS Awb., Frühschoppen, Biergarten
Clubgaststätte

Do. 10.08. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs
Sa. 12.08. Moorfest
So. 20.08. 15.00 Nordhannoversches Bauernhausmuseum, Rock

& Folk auf dem Hof
Sa. 26.08. Isernhagener Classic Rallye
Do. 31.08. 07.30 Ortsrat HB, Ortsratfahrt ins Weserbergland,

Abfahrt an den bekannten Haltestellen
So. 03.09. 15.00 Nordhannoversches Bauernhausmuseum,

Plattdeutsches Theaterstück, So wasset freuher
So. 10.09. 11.00 Nordhannoversches Bauernhausmuseum,

Entdeckertag, Backtag
Do. 14.09. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs
So. 17.09. 15.00 Nordhannoversches Bauernhausmuseum,

Konzert Roland Baumgarte und Janne Klein:
Raritäten für Cello und Klavier

So. 01.10. 11.00 Nordhannoversches Bauernhausmuseum,
Erntedankfest, Backtag, Saisonende

Do. 12.10. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs
Do. 09.11. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs
Do. 14.12. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs
Fr. 15.12.-17.12. Weihnachtsmarkt Isernhagen KB
So. 12.03. Kinderhospiz Löwenherz, Benefizkaffee
So. 12.11. Kinderhospiz Löwenherz, Benefizkaffee

Bürgermeister-Sprechstunde jeden Donnerstag von 15.00 bis
16.00 Uhr, Bothfelder Str. 29, 4. Stock, Rathaus Altwarmbüchen,
Telefon Büro des Bürgermeisters  0511/6153-1011

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters von Isernhagen K.B.
an jedem letzten Donnerstag eines Monats  (ggf. Abweichung s.o. wie
z.B. diesen Juni) von 17:00 bis ca. 18:00 in der Alten Schule, An der
Marienkirche 1, Isernhagen K.B.; sowie nach individueller
Terminabsprache unter Tel. 05139 9509008 oder OBM-
KB@kenzler.info

Wochenmarkt jeden Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr in
Neuwarmbüchen, 13.00 - 18.00 Uhr in Altwarmbüchen

Klön- und Spielenachmittag in Isernhagen F.B.
Der Ortsrat Isernhagen FB lädt alle Einwohner zu einem gemütlichen
Klön- und Spielenachmittag in die Begegnungsstätte Isernhagen F. B.,
Hauptstr. 68a, ein.
Er findet am Donnerstag, den 6. Juli 2017 in der Zeit von 15.00 Uhr bis
18.00 Uhr statt.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung aller Altersstufen.
Für Kaffee, Tee und Kekse ist gesorgt.

Angela Leifers
Ortsbürgermeisterin

Ortsrat Isernhagen F.B.
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Sonnenschutz-
mittel richtig
anwenden
Sonnenstrahlen sind eine
Wohltat für Körper und Seele
– gleichzeitig aber begünstigt
UV-Strahlung vorzeitige Haut-
alterung sowie die Entstehung
von Hautkrebs. Umso wich-
tiger ist ein effektiver Son-

nenschutz! Neben einigen Grund-
regeln (z. B. Meidung der Mittagssonne) und textilem Sonnenschutz
spielen dabei Sonnencremes, -sprays & Co. eine unverzichtbare Rolle.
Doch worauf kommt es bei der Auswahl und Anwendung an?

Filter bei Sonnenschutzmitteln
· Chemischer Sonnenschutz: Herkömmliche chemische

(organische Filter) absorbieren UV-Strahlen und wandeln diese in
langwellig sichtbare Strahlung oder Infrarotstrahlung um

· Mineralischer Sonnenschutz: Physikalische (mineralische) Filter
wie z. B. Titanoxid oder Zinkoxid reflektieren und streuen UV-
Strahlung und werden häufig für Kinder oder bei Sonnenallergie
empfohlen

Darüber hinaus sind Sonnenschutzmittel zur innerlichen Anwendung
erhältlich, die unter anderem auf Basis von Antioxidantien wie Vitamin E,
grünem Tee oder Karotinoiden vor schädlicher UV-Strahlung schützen
sollen. Diese sind allerdings mit der Wirkung von äußerlich ange-
wendeten UV-Blockern nicht vergleichbar.

Lichtschutzfaktor
Der Lichtschutzfaktor gibt an, wie
stark der Schutz des Präparats
gegenüber UV-B-Strahlen ist.
Dabei verlängert sich die vom
Hauttyp abhängige Eigenschutzzeit
der Haut um den Faktor, der auf
dem Produkt angegeben ist. Wer
zum Beispiel dem Hauttyp II
entspricht (helle Haut, Som-
mersprossen, blonde Haare, blaue
Augen), und normalerweise eine
Eigenschutzzeit von 10-20 Minuten
besitzt, kann mit einer Son-
nencreme mit LSF 30 demnach
etwa 5 Stunden in der Sonne sein,
ohne einen Sonnenbrand zu bekommen. Doch Vorsicht – Theorie
und Praxis klaffen weit auseinander. So begünstigen Schweiß oder
Wasser den Abrieb der Sonnencreme – die Schutzzeit verringert sich
deutlich. Hinzu kommt: Die maximale Schutzwirkung kann nur dann
erreicht werden, wenn das Mittel sehr großzügig (2 mg/cm2)
aufgetragen wird. Allerdings belegen Untersuchungen, dass es genau
hier hapert: Die meisten Anwender verwenden nur etwa ein Viertel
der erforderlichen Dosis, so dass der LSF auf einen Bruchteil der
angegebenen Schutzwirkung reduziert wird.

Wer hier alles richtig machen will, sollte daher das Sonnenschutzmittel
immer großzügig auftragen und auch häufig Nachcremen!
Spätestens wenn die Haut gerötet ist, Juckreiz, Spannen und Brennen
auftreten, heißt es: Raus aus der Sonne!

Ab in den Schatten,
der Gesundheit zuliebe!

Eine weitere Sonnenexposition sollte jetzt unbedingt vermieden werden.
Besonders tückisch: Bereits einige Zeit bevor sich erste Anzeichen
von Sonnenbrand bemerkbar machen, haben die UV-Strahlen Schäden
in den Hautzellen hinterlassen. Auf lange Sicht wird so der vorzeitigen
Hautalterung der Weg geebnet. Auch das Hautkrebs-Risiko steigt.

Fraktion im Rat der

Gemeinde Isernhagen

Reise von Vertretern aus Politik und
Gemeindeverwaltung

zur polnischen Partnergemeinde Suchy Las
Der Bürgermeister von Suchy Las, Herr Wojtera, hatte zum
Partnerschaftstreffen vom 23. bis 25. Juni 2017 eingeladen. Für die SPD
Isernhagen nahmen der Fraktionsvorsitzende Hans-Edgar Ojemann und
der Ortsbürgermeister von Altwarmbüchen, Philipp Neessen, an der Fahrt
nach Polen teil.
Die Reise sollte mit der Bundesbahn erfolgen. Am Hauptbahnhof Hannover
erfuhren unsere Vertreter, dass der gebuchte Zug wegen des Unwetters
ausgefallen war. Die beiden Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung
Isernhagen, Herr Thomas Jüngst und Herr Sascha Trampe, haben schnell
umorganisiert und eine Fahrt mit dem Gemeinde-PKW ermöglicht.
Begrüßt wurden die Isernhagener bei ihrer Ankunft gegen 22 Uhr vom
Bürgermeister Wojtera, und bei einem anschließenden Abendessen gab
es erste gute Gespräche.
Nach dem gemeinsamen Frühstück am Sonnabend wurde ein
Partnerschaftsvertrag zwischen Suchy Las und der Gemeinde Gnivan aus
der Ukraine unterzeichnet. Aus diesem feierlichen Anlaß gab es Auftritte
von Sängern aus Polen sowie von Kindern aus der Ukraine. Zur Erinnerung
an den Tag wurde danach gemeinsam eine Zirbelkiefer aus der Ukraine
gepflanzt.
Am Nachmittag unternahmen alle Teilnehmer einen Ausflug nach Poznañ
(Posen). Die Gemeinde Suchy Las liegt im Gebiet der Großpolnischen
Seenplatte und grenzt direkt an die kreisfreie Stadt Poznañ; sie ist die
fünftgrößte Stadt in Polen mit einer Universität sowie einem Zentrum für
Industrie, Handel und Forschung.
In der wunderschönen Altstadt von Poznañ durften die Gäste an einer
Führung teilnehmen. Die im Jugendaustausch zwischen den Partnerge-
meinden aktive Deutschlehrerin Kamila Gulczynska-Kandulaska stand
während des Besuches als Übersetzerin zur Verfügung und sorgte an
allen Tagen für eine gute Verständigung.
Unsere beiden SPD-Kollegen sind beeindruckt zurückgekommen. Sie
konnten mit vielen offenen und freundlichen Menschen sprechen. Beide
berichten von überaus  interessanten und informativen Tagen. Sie werden
sich auch in Zukunft dafür einsetzen, dass diese Partnerschaft weiterhin
mit Leben erfüllt bleibt.

Susanne Reich

Einladung zur Fahrradtour der FDP
Isernhagen 2017

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu unserer diesjährigen Fahrradtour des FDP-Ortsverbandes Isernhagen
am Samstag, den 22. Juli 2017, möchte ich Sie ganz herzlich einladen.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Dorfstraße 73 in Isernhagen KB beim KBer
Bürgermeister Matthias Kenzler
Ende: gegen 16:00 Uhr mit anschließendem Grillen im Garten von Matthias
Kenzler
Unsere Fahrradtour führt uns in diesem Jahr durch die Altdörfer und die
angrenzende Feldmark.
Angestrebt ist, nicht länger als ca. 2 Stunden unterwegs zu sein.  - Auch
für Gelegenheits-Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer wird die Strecke
ohne Probleme zu bewältigen sein.

Freiheit, Wohlstand, Wirtschaft, Umwelt, Sicherheit..., wenn wir
unsere Art zu Leben, erhalten wollen, geht das nur gemeinsam mit unseren
Nachbarn in Europa, so waren sich
der Vizepräsident des Europäischen
Parlaments, Alexander Graf Lambs-
dorff, MdEP und der FDP Bundes-
tagskandidat Grigorios Aggelidis
nach ihrem Gespräch einig. „Denn
so haben wir mehr Einfluss in der
Welt. Aber wir müssen die EU auch
verbessern: mehr Werte, mehr
Bürgernähe, mehr Trans-parenz,
mehr Regeltreue. (Mehr) Europa
dort, wo es vorteilhaft für die Bürger
ist. Dafür weniger europäischen
Einheitsbrei, weniger Technokraten,
weniger Bevormundung vor un-
sinnigen Vorschriften“, so Grigorios
Aggelidis abschließend.
Wenn Sie mehr wissen möch-
ten: https://gaggelidis.2017.fdp.de/

Mehr Verkehrssicherheit für Isernhagen - ein
Gewinn für alle!

In Sachen Verkehr gibt es zwei erfreuliche Neuigkeiten: Die Gemeinde
bewirbt sich zum einen um das „Tempo-30”-Modellprojekt des Landes.
Diesen Versuch der Geschwindigkeitsreduzierung für die Ortsdurchfahrt
in HB begrüßen wir sehr. Falls die Bewerbung Erfolg hat, könnten die
Anwohnerinnen und Anwohner so - zumindest für einen befristeten
Zeitraum - vom Lärm entlastet, die Straße sicherer und hoffentlich weniger
attraktiv für den Durchgangsverkehr werden. Mit dem Projekt könnten
wertvolle Erkenntnisse gewonnen werden, die am Ende der Gemeinde
nutzen und vielleicht sogar zu dauerhaften Veränderungen führen können.
Schade ist nur, dass nicht alle Parteien die Bewerbung unterstützen.
Zum anderen werden moderne „Blitzersäulen”, ähnlich dem Modell in
Isernhagen-Süd, angeschafft. Diese Modelle haben den Vorteil, dass nicht
erkennbar ist, ob eine Kamera eingesetzt ist, der Blitzer  also scharf ist.
Auch hierfür haben unsere Vertreterinnen und Vertreter im Gemeinderat
sich eingesetzt. Schockierend ist jedoch, die in der Diskussion zu Tage
getretene Haltung von AfD und FDP, aus deren Reihen stationäre
Geschwindigkeitskontrollen als „Gängelung”, „flächendeckende Über-
wachungswut” oder als „Hineinkontrollieren in alle Lebenslagen”
bezeichnet worden sind.
Isernhagen braucht nicht weniger sondern mehr Verkehrskontrolle. Das
gilt sowohl für den ruhenden wie auch den fließenden Verkehr. Zu schnelles
Fahren, Erzwingen der Vorfahrt, Parken auf nicht gekennzeichneten Flächen
in verkehrsberuhigten Zonen, unrechtmäßigen Parken auf Parkplätzen
für Menschen mit Behinderungen und auch das Parken auf Geh- und
Radwegen sind keine “Kavaliersdelikte”. Es ist rücksichtsloses Verhalten,
das andere beeinträchtigt und gefährdet. Unkenntnis der Verkehrsregeln
kommt hinzu. Anders ist es nicht zu erklären, das beispielsweise bei den
- zugegeben nicht optimalen - Kreisverkehren am Blocksberg vor der
Einfahrt „englisch” geblinkt wird und Menschen auf dem Rad bei
Überholversuchen von Autos im Kreisel fast umgefahren werden, weil
die Person am Steuer nicht weiß, dass nur bei der Ausfahrt aus dem
Kreisel geblinkt bzw. ein Handzeichen gegeben wird.
Mehr Kontrolle, verbunden mit Aufklärung über korrektes Verhalten,
wird hoffentlich zur Besserung der Situation beitragen. Und: Wenn
nebenbei die Gemeindekasse aufgebessert wird, ist das sehr zu begrüßen.
Für Bündnis 90/Die Grünen hat der Schutz schwächerer Verkehrsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer, ob zu Fuß oder auf dem Rad, Priorität.
Dies bedingt aber auch eine bessere Verkehrsinfrastruktur, für die sich
unsere Mandatsträgerinnen und -träger weiter einsetzen werden.

Bündnis 90/Die Grünen

Anschließend, ab ca. 16:00 Uhr, wird im Garten des KBer Orts-
bürgermeister Matthias Kenzler gegrillt und der Flüssigkeitshaushalt
reguliert.
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer - diese
Einladung steht allen Interessierten offen!
Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis zum 15. Juli an unter service@fdp-isernhagen.de
oder unter der Telefonnummer 0 51 39 - 89 59 46. Bitte teilen Sie uns
mit, ob Sie an unserer Fahrradtour teilnehmen möchten und ob Sie zum
geselligen Beisammensein und Grillen nach Isernhagen KB kommen
möchten bzw. ausschließlich am geselligen Beisammensein ab 16:00 Uhr
teilnehmen möchten.
Pro Person fallen 5 Euro Unkostenpauschale für Essen und Getränke an.
Ich freue mich auf eine rege Beteiligung!

Ihre
Christiane Hinze, Vorsitzende

P.S.: Wie gemunkelt wird, werden wir als „kritische Masse” die Kreisstraße
in NB sowie die Burgwedeler Straße in HB befahren. - Zumindest in
kurzen Abschnitten, um den Verkehr nicht total zum Erliegen zu bringen.

Zukunft der Kundenbetreuung
der Sparkasse in Isernhagen

Die Sparkasse Hannover will in der Region Hannover insgesamt 19
Standorte schließen. Hiervon ist auch der Standort in Isernhagen NB
betroffen. Versuche des Ortsbürgermeister von NB zur Standortsicherung
oder zum Erhalt des Geldautomaten sind leider gescheitert. Viele Kunden
fragen sich nun, wo sie zukünftig, wie und von wem betreut werden.
Auf unsere Einladung informiert die Sparkasse Hannover über die
Hintergründe und die zukünftige Betreuung der Kunden in den
Isernhägener Bauerschaften am  25.7.2017 ab 16:00 Uhr in der Begegnungs-
stätte „Buhrsche Stiftung“, in Isernhagen NB, Am Ortfelde 74.
Die Vertriebsleiterin der Sparkasse für Isernhagen, Frau Sonja Thoms,
steht für Ihre Fragen und Anregungen unter der Moderation der Ortsver-
bandsvorsitzenden, Frau Dr. Bogenstahl, zur Verfügung.
Gerne können Sie Freunde und Bekannte mitbringen. Ein Fahrdienst zur
Veranstaltung kann organisiert werden. Melden Sie sich dazu bitte bis
Sonnabend, den 22.7.2017, unter 0157 / 87 62 23 53.

Wird die CDU die Steuern senken?
Steuer- und Finanzpolitik zur Bundestagswahl

Bund und Länder freuen sich dank der guten Wirtschaftslage über so
große Steuereinnahmen, wie noch nie. Deutschland senkt dank der guten
Haushaltspolitik Wolfgang Schäubles und ausgeglichener Haushalte die
Schuldenquote. Dabei ist finanzieller Spielraum für gesteigerte Investitionen
aber auch die Entlastung der Bürgerinnen und Bürger entstanden.
Besonders im Zentrum des Interesses stehen der Solidaritätszuschlag
( Soli ), Grundfreibeträge für Kinder und natürlich der Steuersatz.
Während andere Parteien weiterhin Steuern erhöhen wollen, streben
wir die Entlastung der Bürgerinnen und Bürger an.
Der CDU-Gemeindeverband Isernhagen freut sich hierzu mit dem
zuständigen stellvertretenden Vorsitzenden der Bundestagsfraktion von
CDU und CSU, Herrn Ralph Brinkhaus, MdB, einen bekannten Experten
gewonnen zu haben. Als Wirtschaftswissenschaftler und Steuerberater
kennt er das Gesetzgebungsverfahren, aber auch die Auswirkungen auf
die Geldbeutel der Menschen.
Wir laden Sie herzlich zur Diskussion über diese und andere aktuelle
Themen am 27.7.2017 von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr Uhr in der
Begegnungsstätte „Buhrsche Stiftung“,
in Isernhagen NB, Am Ortfelde 74 ein.
Begleitet wird er durch unseren Bundestagsabgeordneten, Herrn Dr.
Hendrik Hoppenstedt, MdB, und unserer Landtagsabgeordneten Herrn
Rainer Fredermann, MdL.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und gute Gespräche.

Timm Jacobsen, Vorsitzender

Gemeindeverband
Isernhagen

Ortsverband
Isernhagen
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Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Ortsgruppe Altwarmbüchen

Wir können bei Suchtproblemen helfen

Gruppenabend
ist dienstags 19-21 Uhr in der Christophorus Kirchengemeinde, 30916 Isernhagen/
Altwarmbüchen, Bernhard-Rehkopf-Straße 13
Erster Kontakt bitte über Telefon: Lothar Kühnel, Tel. 0511/619597

Senioren-Landhaus
Kirchhorst

aktivierende Pflege in
familiärer Atmosphäre

Inh. K. Lawson
Tel. Heim (05136) 8 48 13

Büro (05136) 9 20 13 10
Fax (05136) 8 15 51

e-mail: sen.landhaus@slh-kirchhorst.de

Gudrun und Reiner Löhdefink

Anzeigen- und Redaktionsschluss
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Lebensberatung
Ishg. F.B., Am Lohner Hof 7
Tel. (05139) 89 28 28

Anmeldungen für Beratungen
mo - do 8.30 -17.00 Uhr,
fr. 8.30 - 13.00 Uhr
Sprechstunde in Altwarmbüchen
do. von 17.00 - 18.00 Uhr im Familien-
zentrum, Wietzeaue 2
•  Erziehungsberatung  •  Ehe- und
Partnerberatung  •  Beratung für Ju-
gendliche  •  Lebensberatung •  Schwan-
gerschaftskonfliktberatung

Dienste der Region Hannover
Jugendamt. Die Jugendhilfestation
für Burgwedel, Isernhagen, Uetze und
Wedemark steht Eltern und Kindern/

Jugendlichen für alle Fragen der Erzie-
hung unter folgender Rufnummer zur
Verfügung: 05139-807117.
Bothfelder Str. 29, Zi. 113,  Di. 13.30
- 15.30  Uhr, Fr. 8.30 - 10.30 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst
Die sozialpsych.Beratungsstelle der
Region Hannover bietet Hilfestellungen
für Menschen in seelischen Ausnahme-
situationen und psychischen Erkrankun-
gen an. Ebenfalls gibt es Gesprächsan-
gebote bei Suchterkrankungen sowie bei
geistiger Behinderung. Die Beratungs-
stelle befindet sich in Langenhagen,
Ostpassage 7a und ist telefonisch un-
ter der Nr. 0511-590940-0 zu errei-
chen. Allgemeine Öffnungszeiten: Mo.
- Do. 9.00 - 15.00 Uhr, Fr. 9.00 - 12.30
Uhr (Termine nach Vereinbarung).

Begegnungsstätte
Altwarmbüchen

An der Riehe 32 · 30916 Isernhagen · Altwarmbüchen

Angebote für Seniorinnen und Senioren
Montag:
Was: Diabetes Selbsthilfegruppe Altwarmbüchen
Wann: 18:30 - 20:00, jeweils 1.  Montag im Monat , Ansprechpartnerin
ist Frau Sander
Dienstag:
Was:    „Die Frühstücksrunde“, gemeinsames Frühstück zum Ken-
nenlernen und Klönen betreut im wöchentlichen Wechsel von Frau Tami
und Frau Förster.
Wann: jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr. Veranstaltet vom DRK-Orts-
verein Isernhagen e.V.
Mittwoch:
Was:   vhs-Frauengesprächskreis: Vorträge zu diversen Themen,
Ansprechpartnerin Frau Stork
Wann:  09:30 bis 11:00 Uhr während der Semester
Was:    „Senioren-Kaffee“ , geboten werden Kaffee, Tee, Kuchen,
Plaudern, Gesellschaftsspiele, betreut von Frau Heger
Wann: 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:
Was:    “Senioren-Gymnastik vom TUS Altwarmbüchen”
Wann:  09.30 bis 10.30 Uhr, im oberen Raum der Begegnungsstätte
Was: Gedächtnistraining geleitet von Herrn Klaus Winkler,
Gedächtnistrainer beim BVGT e.V.
Wann: 10:45 bis 12:00 Uhr, Anmeldungen unter 0511-61532515
Freitag:
Was:   „Senioren-Kaffee”, geboten werden Kaffee, Tee, Kuchen, Plau-
dern, Gesellschaftsspiele, betreut von Frau Heger
Wann: 14.00 bis 18.00 Uhr
Informationen zu anderen Veranstaltungen der Vereine/Verbände/Volks-
hochschule, Initiativen (auch regelmäßig wiederkehrende) entnehmen Sie
bitte den gesonderten Bekanntmachungen dieser Veranstalter.

Begegnungsstätte „Alte Schule”

in Kirchhorst, Schulweg 3

Die regelmäßigen Treffen für Jung und Alt:
Montag:
Aus-Zeit vom Alltag für Jung und Alt!
von 19.00 - 21.00 h, betr. von.: Do-
rothee Berkelmann Tel .: 05136- 6373
Dienstag:
Seniorenkaffee Plaudern und Gesell-
schaftsspiele bei Kaffee und Kuchen
von 15.00 - 17.00 h, betr. von: Re-
nate Krause, Tel.: 05136-9766007,
Edith Gerigk, Jolan Szalay
Mittwoch:
Skatspielen für alle ab 18.30 h, betr.
von: Wolfgang Wolf Tel. 0511-619730

Donnerstag:
Englischkurs der VHS von 9.30 -
11.00 h. Infos: VHS Ortskreis Han-
nover Tel.: 05132-500023
Freitag:
Laienspielgruppe Stelle, Ansprech-
partner: Hugo Berkelmann Tel.:
05136-6373
Raumvermietung  für Feiern,
Seminare oder ähnliches, Infos: Ing-
rid Heike Tel.: 05136-82615 oder
E-mail: hugo.berkelmann@t-
online.de

Apotheken in Isernhagen

Apotheke im real,- Opelstr. 3-5 Tel. 6 16 89 -
Apotheke am Fasanenkrug Burgwedeler Str. 31 Tel. 90 59 40
Libra Apotheke Bothfelder Str. 33 Tel. 61 21 25
Apotheke Isernhagen Weizenkamp 4 Tel. 77 54 74
Delphin-Apotheke Am Ortfelde 65 Tel. 26 09 30 - 50
Diana-Apotheke Burgwedeler Str. 10 Tel. 6 49 71 21
Erlen Apotheke Am Rathaus Bothfelder Str. 21 Tel. 61 21 21
Kirchhorster Apotheke Binsenweg 2 Tel. 05136-88 87 - 0

Die aktuellen Notdienstzeiten sind den Informations-
tafeln der Apotheken zu entnehmen!
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Notrufnummer
für Altwarmbüchen, Kirchhorst,

Neuwarmbüchen, Isernhagen H.B.,
N.B., K.B. und F.B.

Zahnärztlicher Notdienst der Kreisstelle Burgdorf.
Zu erfragen unter Tel. (05138) 2560
Krankentransport: Tel. 19 222

DRK-Krankenbeförderung Behinderten-Transport u. Hausnotruf:

Tel. (0511) 61 27 28 o. Tel. (05136) 44 40 + (05139) 44 40

Notruf Feuerwehr 112     Allgemeiner Notruf  110
Polizei Altwarmbüchen (0511) 61 94 22
Polizei Burgwedel: (05139) 99 10

Störungsstellen Energiewerke Isernhagen
Gas Tel. 08004 282266
Strom/Wasser/Wärme Tel. 08000 282266
öffentliche Beleuchtungsanlagen Tel. 08000 282266
Betriebsstelle Avacon AG Tel. 01801 282266

Bei ärztlichen Notfällen ist nur noch die zentrale

Notrufnummer 116 117  zuständig.

Unter dieser Notrufnummer erreicht man rund um die
Uhr, kostenlos und sowohl vom Festnetz als auch vom
Mobiltelefon den ärztlichen Bereitschaftsdienst – ohne
Vorwahl … einfach die 116 117 wählen.
Damit ergibt sich für Fälle, in denen man sonst den Haus-
arzt angerufen oder aufgesucht hätte, eine neue Kontakt-
möglichkeit. Wichtig: sie ersetzt nicht den Notruf 112,
der weiterhin für lebensbedrohliche und schwerwiegen-
de Fälle da ist. Die 116 117 ergänzt den Notruf. Die zen-
trale Notrufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
116 117 gehört in jedes Telefonbuch: egal ob zu Hause,
im Mobiltelefon oder als Hinweis in der Hausapotheke.

Service für ältere Menschen und ihre
Angehörigen

Isernhagener Bürgerinnen und Bürger können sich bei Herrn Henneberg
von der Stelle für Seniorenangelegenheiten in der Gemeindeverwaltung
Isernhagen über örtliche Dienstleistungs-, Pflege- und Freizeitangebote
informieren und erhalten Hilfestellung bei der Suche nach Ansprechpart-
nern im konkreten Einzelfall; etwa wenn es Fragen zum selbstbestimmten
Wohnen im Alter gibt oder Angehörige plötzlich zum Pflegefall werden.
Sprechzeiten: montags und donnerstags in der Zeit von 08:30 – 12:00
Uhr und donnerstags von 14:00 – 18:00 Uhr.
Weitere Zeiten nach Vereinbarung. Bei Mobilitätseinschränkungen kön-
nen auch Hausbesuche vereinbart werden.
Telefon-Durchwahl 0511 / 61 53 2515 (Achtung neue Rufnummer seit
dem 23.01.2017)
Büro im Nebengebäude des Rathauses in der Bothfelder Straße 33, 2.
OG, Raum 207

Gemeinde Isernhagen, Ordnungs- und Sozialamt
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TAXI (0511) 73 0101

Rufen Sie uns an!
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Erlen-Apotheke

Bothfelder Straße 21
30916 Isernhagen · Tel. 0511/61 21 21

am Rathaus
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Ev.-luth.
Christophorus-
Kirchengemeinde

Awb. Bernhard-Rehkopf-Str. 13
Tel. 61 22 21  Fax: 61 51 527

Gottesdienste

Gutenbergstraße 1
Tel. 05139-9528440
www.efgis.de

Ev.-luth.
St. Marien
Kirchengemeinde
Isernhagen

Ish. K.B., Martin-Luther-Weg 3
Tel. 05139/8 80 80

Gottesdienste

Ev.-luth.
St. Nikolai
Kirchengemeinde
Kiho./Nwb.

Kirchhorst, Steller Str. 15
Tel. 05136/36 22 Fax 8781 01

Gottesdienste

Kath. Kirchengemeinde
HEILIG GEIST

Kirchort:
HEILIG KREUZ
Altwarmbüchen
Pfarramt, Königsbergerstr. 2A
Tel. 0511/652101
Tel./Fax 0511/61 39 017

Gottesdienste

Kath. Kirchengemeinde
ST. PAULUS

Mennegarten 2,
30938 Großburgwedel
Tel. 05139/4916

Gottesdienste

Was im „Blick” steht

        ist amtlich!

   Werben Sie hier!

//

//

Tolles Aussehen,

nachhaltiger Schutz. Ihr

Haus gewinnt mit unseren

Profi-Fassadensystemen

und individuellen Farb-

konzepten.

Rufen Sie uns an!

Berliner Str. 13 · 30916 Isernhagen
Tel.: 0511-771707 · Fax: 0511-771708
info@jendrossek.com
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Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 8.30-13 15-18
Mi 8.30-13 15-20
Fr 8.30-14

A

Podologie Isernhagen
Tina Ebeling-Languth
Thorsten Languth
Hauptstraße 99c
30916 Isernhagen
Tel. 05139/944 92 16

   usgebildete Fachkräfte bera-
ten Sie über Vorbeugung,
Pflege und gesundheitliche
Massnahmen.  Wir haben alle
Krankenkassenzulassungen
und behandeln Sie nach
ärztlichem Rezept und gern
auch ohne.

Die podologische
Behandlung von
Erkrankungen
am Fuß - wir sind
für Sie da.

Behandlungstermine nach
Absprache möglich.

Terminvereinbarung von 8.30-13 Uhr

So., 09.07., 10:00 Regionaler Got-
tesdienst (SoKi) mit 2 Taufen P.
Henkmann in St. Christophorus
Awb.
Fr., 14.07., 9:30 Gottesdienst im
Lindenhof P. Gundert, Dana Senio-
renheim in NB
So., 16.07.,10:00 Regionaler Gottes-
dienst (Soki) P. Gundert  in Kirchhorst

Sonntag, 09.07.2017, 10:00 Uhr
Sommerkirche (Christophorus) mit
P. Henkmann
Sonntag, 16.07.2017, 10:00 Uhr
Sommerkirche in St. Nikolai Kirch-
horst mit P. Gundert
Sonntag, 23.07.2017, 10:00 Uhr
Sommerkirche in St. Marien
Isernh.KB mit P. Birth
Ein Hinweis: In unseren Abend-
mahlsgottesdiensten wird Wein und
Traubensaft angeboten.
*=gemeinsames Bekennen unserer
Schuld. Einzelbeichten sind aber
auch in der evangelischen Kirche auf
Wunsch nach Absprache beim
Pfarramt/Seelsorger(in) möglich.

Einladung zum
Kindergottesdienst

Der Gottesdienst findet einmal im
Monat, samstags von 9.30 Uhr bis
11.00 Uhr für Kinder Zwischen 6
und 10 Jahren statt.
Die nächsten Termine, 19. August
2017, 16. September 2017
Wir freuen uns auf Dich!

Dein KiGo Team

Christophorus – Fest
Wie jeder Heilige hat auch
Christophorus, der Namenspatron
unserer Kirche, seinen Tag im Ka-
lender.
Der Tag des Schutzpatrons der Rei-
senden liegt passenderweise wieder
mitten in der Ferien- und Urlaubs-
zeit.
Wir laden Daheimgebliebene, Zu-
rückgekehrte und noch nicht Weg-
gefahrene herzlich ein,
am Montag, dem 24. Juli um 17:00
Uhr zur Christophoruskirche zu
kommen.
Bei schönem Wetter feiern wir
draußen auf unserer Wiese hinter
dem Gemeindehaus.(Bei Regen in
der Kirche!) Um 17:00 Uhr begin-
nen wir dort mit einem Gottes-
dienst. Im Anschluss gibt es gegrill-
te Würstchen, Popcorn und Ge-
tränke und viel Gelegenheit für Ge-
spräche und zum Toben und Spie-
len.

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Senioren – Nachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag
findet am Donnerstag, dem 3. Au-
gust statt.
„Madeira“ – Facetten einer Insel mit
Pastor Birth.

Sonntag, 9. Juli 2017, 10:00 Uhr
Sommerkirche in Altwarmbüchen
(P. Henkmann)
Sonntag, 16. Juli 2017, 10:00 Uhr
Sommerkirche in Kirchhorst (P.
Gundert)

Regelmäßige Veranstaltungen
Montag, 9.45 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe „Kleine Leute“ (0-3 J.) im
Gemeindehaus in Kirchhorst
Dienstag, 9.30 Uhr Quiltgruppe (je-
den 2. Dienstag/Monat) im Gemein-
dehaus in Kirchhorst, 19.30 Uhr
Chorprobe „Cantamus“ im Ge-
meindehaus in Kirchhorst
Mittwoch, 10.00 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe „Kleine Leute“ (0-3 J.) im
Gemeindehaus in Kirchhorst, 19.00
Uhr Quiltgruppe (jeden 1. Mitt-
woch/Monat) im Gemeindehaus in
Kirchhorst
Freitag, 10.00 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe „Bambini“ im Haus der Be-
gegnung in Neuwarmbüchen

Termine
Montag, 17. Juli, 15.00 Uhr Senio-
ren-Nachmittag im Gemeindehaus
in Kirchhorst

Besonderes
Anlässlich des 500. Reformations-
jubiläums steht die diesjährige
Sommerkirche unter dem Titel „Re-
formation heute“. Die Gottes-
dienstreihe der drei evangelischen
Kirchengemeinden in Isernhagen
erstreckt sich erstmals über alle
sechs Feriensonntage.
Die Predigten betrachten ganz all-
tägliche Lebensbereiche, wie etwa
Familie, Beruf oder Bildung, im Licht
der reformatorischen Tradition. In
diesem Jahr gibt es erstmals auch
einen Kanzeltausch, d.h. dass die
Pastoren der Nachbargemeinden zu
Gast sein werden. Wie üblich kenn-
zeichnen die Sommer-Gottesdien-
ste eine einfache Sprache, fröhliche
Lieder und der Segen unter freiem
Himmel.

So.,  02.07., 09.00 Uhr Heilige Mes-
se, 6-Wochen-Amt für + Katharina
Kneifel, 10.00 Uhr Wort-Gottes-Fei-
er im Seniorenheim Renafan,
Altwarmbüchen
Mi., 05.07., 08.30 Uhr Rosenkranz-
gebet, 09.00 Uhr Heilige Messe,
anschl. Frühstück
Sa., 08.07., 10.00 Uhr Taufe Leonard
Trappe
So., 09.07., 09.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 12.07., 08.30 Uhr Rosenkranz-
gebet, 09.00 Uhr Heilige Messe
So., 16.07. 09.00 Uhr Hei-
lige Messe

Kirchencafé Öffnungszeiten
in Heilig Kreuz

An folgenden Tagen ist das
Kirchencafé in Heilig Kreuz, Isern-
hagen-Altwarmbüchen, für alle Inter-
essierte und Gäste geöffnet:
jeden Montag, 11.30 Uhr bis 14.00
Uhr, 12.30 Uhr Mittagsgebet, jeden
Mittwoch, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
jeden Donnerstag 14.00 Uhr bis
19.30 Uhr, 18.15 Uhr Vesper/Abend-
gebet.
Wir freuen uns über jeden Besucher.

Veranstaltungen
Chor: Proben donnerstags 19.30
Uhr bis 21.00 Uhr
Am 02.07.2017 um 09.00 Uhr ge-
meinsamer Gottesdienst der
Kolpingfamilien Halberstadt und
Altwarmbüchen, anschl. gemeinsa-
mes Frühstück.

Mehr Sachverstand bitte!
Das Trinkwassernetz, über das unsere
Gemeinde zu großen Teilen versorgt
wird, insbesondere die Fern-
versorgungsleitungen, machen zurzeit

große Sorgen. Immer wieder kommt es zu Rohrbrüchen und Überschwem-
mungen. Die CDU-Fraktion hat diesbezüglich schon einen „Schuldigen“
ausgemacht: ENERCITY. So ist es zumindest in ihrem betreffenden An-
trag und in einem Artikel, der im letzten „Blick“ erschienen ist, nachzule-
sen. Nach Auffassung der AfD-Fraktion halten diese Attacken jedoch
weder einer sachlichen, noch wissenschaftlichen Betrachtung stand. Viel-
mehr sieht es so aus, als ob eine gewisse Panikmache erzeugt werden
soll.
Festzuhalten ist, im Gegensatz zu der Falschmeldung der Frau Dr. Bogen-
stahl, CDU (s. Der Blick Nr. 13), dass die Trinkwasserversorgung von
Teilen Isernhagens  im Falle von Altwarmbüchen sogar zu 100% - über
Fernversorgungsleitungen von ENERCITY abhängig ist. Durch sechs Über-
gabestellen wird Wasser von den beiden Fernversorgungsleitungen aus
dem Netz von ENERCITY auf das Netz des Wasserverbandes Nord-
hannover übertragen. Dies bestätigte Volker Krebs, Verbands-
geschäftsführer des Wasserverbandes Nordhannover, auf Anfrage durch
die AfD. Das zeigt, wie wichtig eine kooperative Zusammenarbeit mit
ENERCITY ist. Weiterhin wies Krebs daraufhin, dass das vorliegende
Schadensbild derzeit auf Betreiben des Wasserversorgers ENERCITY
durch das Institut für Materialprüfung an der Leibniz Universität Hanno-
ver analysiert und bewertet wird. Bei den Schäden, soviel steht bereits
fest, handelte es sich in einem Fall um mehrere Meter lange Risse, die
gegebenfalls auf auftretende Spannungen durch vermehrten Schwerlast-
verkehr oder durch den vermehrten Einsatz von schweren Landmaschi-
nen hervorgerufen sein könnten. Bei mikrobiologisch induzierter Korro-
sion (MIK) in anaerober Umgebung, wie die CDU sie vermutet, stellt sich

Bei Redationsschluss
waren keine aktuellen

Daten vorhanden

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

Blick 15
14.07.17, 12.00 Uhr

So., 23.07., 10:00 Regionaler Got-
tesdienst (SoKi) P. Birth Anschl.
Verkauf von fair gehandelten Wa-
ren, St. Marien Isernhagen, 14:00
Taufgottesdienst P. Gartmann, St.
Marien Isernhagen
Fr., 28.07., 9:30 Gottesdienst im
Lindenhof P. Gundert, Dana Senio-
renheim in NB
So., 30.07., 10:00 Regionaler Got-
tesdienst (SoKi) Pn. Birth, in Chris-
tophorus Awb.

sonstige Veranstaltungen
Mo., 31.7., 15:00 bis 15:45 Kinder-
chor Sabine Herzig, 5- bis 7-jährige
M.-L.-H.
Mo., 31.7., 15:30 bis 16:15 Kinder-
chor Sabine Herzig Ab 8 Jahren, M.-
L.-H.

Jathostr. 
4 · 3

0916 Is
ernhagen

Tel. 0
5 11/61 34 34

Rollläden · Jalousien · Markisen

Verdunklungsanlagen · Rolltore

Verkauf · Ausstellung

Service · Montage
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das Schadensbild jedoch in Form
von kreisrunden Löchern dar, was
ein weiterer Hinweis für Aussagen
seitens der CDU ist, die augen-
scheinlich vor dem Hintergrund von
Mutmaßungen und mangelnden
Fachwissen getätigt werden. Die In-
standsetzung des schadhaften
Trinkwassernetzes liegt selbstver-
ständlich auch der AfD-Fraktion
sehr am Herzen. Deshalb rufen wir
alle Beteiligten zu mehr Sachver-
stand bei der Beurteilung der Ge-
samtsituation auf und zur Stärkung
des Vertrauens in ein DVGW
Mitgliedsunternehmen, wie es
ENERCITY darstellt, und das natur-
gemäß nach dem neuesten Stand der
Technik agiert. Schnelle, technisch
und wissenschaftlich nicht fundier-
te Schuldzuweisungen sind nach
unserer Auffassung hier nicht ziel-
führend.
Herzlichst Ihr
Dr. Fritz Küke
Fraktionsjarl - AfD Fraktion im Ge-
meinderat Isernhagen
www.afd-isernhagen.de
Hier geht es zur Homepage unse-
res Direktkandidaten
www.dietmar-friedhoff.de

Ein wunderschönes Bild unseres Lesers W. Reiwer: Ringeltauben über den reifenden Getreidefeldern.  Wer noch ein
wenig Zeit und Lust hat kann gern versuchen zu zählen wie viele Tauben es sind.

Vom 26. Juni bis 14. Juli 2018
ist das Kirchenbuero leider

nicht  geöffnet!
(Zur Friedhof-Sprechzeit am Mi. d.
28.06. zwischen 10:00 und 12:00
Uhr wird Frau Palczewski aber im
Büro sein)
Bitte wenden Sie sich in dringenden
Faellen direkt an Pastor Karsten
Henkmann ( 05139 / 98 25 901)
bzw. ab dem 10. Juli an Pastor Fabi-
an Gartmann (0511 / 21 94 33 84).
Vielen Dank!
ev. luth. Kirchengemeinde St. Marien

Isernhagen

Marco Brunotte, Abgeordneter des Nieder-
sächsischen Landtags

Marco Brunotte: Rechtssicherheit für freies
WLAN jetzt beschlossen

Der Bundestag hat über den Gesetzentwurf des Bundesrates zur Ände-
rung des Telemediengesetzes abgestimmt: „Damit gibt es künftig endlich
Rechtssicherheit für alle, die freies WLAN anbieten. Das ist ein gutes
Ergebnis, endlich ist man auch in Berlin der Initiative aus den SPD-geführ-
ten Bundesländern, darunter auch Niedersachsen, gefolgt“, freut sich Ma-
ximilian Schmidt, Landtagsabgeordneter der SPD für Isernhagen.
Der Niedersächsische Landtag hatte im vergangenen Jahr auf Initiative der
rot-grünen Regierungskoalition beschlossen, dass sich Niedersachsen an
einem entsprechenden Gesetzesvorhaben auf Ebene der Länder beteiligt.
„WLAN-Betreiber müssen nach der neuen gesetzlichen Regelung nun nicht
mehr befürchten, für etwaige Vergehen von WLAN-Nutzern haftbar ge-
macht zu werden – hierfür wird die sogenannte „Störerhaftung“ abge-
schafft“, erklärt Marco Brunotte. Ebenso soll die Pflicht entfallen, den
WLAN-Zugang durch ein Passwort zu schützen.
„Mit dem neuen Gesetz haben wir endlich Klarheit. Beim freien WLAN
hängt Deutschland im internationalen Vergleich immer noch hinterher –
dieser Rückstand kann jetzt aufgeholt werden“, so Brunotte, der dabei auf
die niedersächsische WLAN-Förderinitiative verweist: „Wir haben durch-
gesetzt, dass das Land Niedersachsen seit Anfang 2016 freies WLAN auch

finanziell fördert, dieses Programm
haben wir erst kürzlich für 2017 und
2018 fortgeschrieben, weil die
Nachfrage sehr groß ist.“
Ein weitergehende Initiative für
mehr freies WLAN hat die Große
Koalition in Berlin allerdings nicht
erreicht: „Es ist ein schlechtes Si-
gnal, dass sich die Groko in Berlin
nicht auch hat durchringen können,
die Gemeinnützigkeit für die Frei-
funk-Initiativen gleich mit zu be-
schließen. Das haben die Länder mit
Unterstützung Niedersachsens ge-
fordert und hierfür einen Gesetz-
entwurf vorgelegt, der auf Druck
der Union abgelehnt wurde“, so
Brunotte, der ankündigt, dass die
SPD in Niedersachsen hierfür einen
neuen Anlauf starten werde. „Wir
in Niedersachsen werden alles da-
für tun, die ehrenamtliche Freifunk-
Community weiter zu unterstüt-
zen!“
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Aus der Verwaltung

Gemeinde Isernhagen

Hinweise und
Mitteilungen

Gemeinde Isernhagen
Bekanntmachungen

seit 1953
… der Isernhägener Bäcker

Immer Mittwoch’s

Burgwedeler Str. 126, Isernhagen H.B.  Tel. 0511 / 72 19 66

Isernhagen N.B., Am Ortfelde 67,  · Kirchhorst, Binsenweg 2

Frisch aus der Backstube

Butterkuchen
gebacken mit
guten Zutaten
aus der Region

2,15 €
Stück

GmbH

Holger Zelle · Dorfstraße 41 · 30916 Isernhagen
Tel. 0 5139/3636 · Fax 0 51 39/89 11 35

Mobil 0171/2024804 · www.malermeister-zelle.de

Malermeister

Vollendung in Farbe
Zelle -

Büro Altwarmbüchen:
Opelstraße 16

30916 Isernhagen
Tel. 05136/8 02 20 39
Fax 05136/9 06 40 84

Carsten Frey
Strafverteidigung

Verkehrsstrafrecht und Zivilrecht
Vertragsrecht ·Forderungseinzug

Erbrecht/Testamentsvollstreckung§
Rechtsanwalt

Anwaltsnotdienst: 0176/21 21 44 60www.freyspruch.de

Büro Isernhagen KB:
Dorfstraße 37

30916 Isernhagen
Tel. 05136/8 02 20 39
Fax 05136/9 06 40 84

Hannoversche Str. 56 A
30916 Isernhagen
E-mail: f.paulus@arcor.de
www.fabian-paulus.com

Tel. 0511 / 45 98 91-2
Fax 0511 / 45 98 91-3
Mobil 0170 / 8 07 94 31

Fabian Paulus
Installateur- und Heizungsbau-Meister

Aufstellungsbeschluss
gem. § 2 (1)

Baugesetzbuch
(BauGB)

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 2/201 „Wietzeaue - Zweiter Teil-
abschnitt“, Altwarmbüchen
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgt nach den Bestimmungen des
BauGB sowie des Niedersächsische Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) in der zurzeit gültigen Fassung.
Aufstellungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Isernhagen hat in seiner Sitzung am 22. Juni 2017
gemäß § 2 (1) BauGB den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr.
2/201 „Wietzeaue - Zweiter Teilabschnitt“, Altwarmbüchen gefasst.
Ziel- und Zweck der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll das Baugebiet Wietzeaue
nach Norden vervollständigt werden. Damit soll der überregionalen Nach-
frage an attraktiven Wohnnutzungen gefolgt werden. Zugleich kann durch
die Aufstellung des Bebauungsplanes Baurecht für eine weitere KITA vor-
bereitet werden.
Geltungsbereich
Der ca. 9,6 ha große Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 114/14, 114/
16, 114/17, 117/10, 118/4, 121/4, 125/13, 127/6, 132/4 und wird begrenzt
im Süden durch das Baugebiet „Wietzeaue Erster Teilabschnitt“, im Osten
durch die K 114 (Kircher Straße), im Norden durch das Landschafts-
schutzgebiet Obere Wietze und im Westen durch die östliche Grenze
der Straße Alter Postweg. Die genaue Abgrenzung des räumlichen Gel-
tungsbereiches ist aus der Planzeichnung zu entnehmen.

Gemeinde Isernhagen, Bau- und Planungsamt, Der Bürgermeister

Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1)
Baugesetzbuch (BauGB)

Aufstellung der 36. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde
Isernhagen (GE am Baubetriebshof), Altwarmbüchen
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgt nach den Bestimmungen des
BauGB sowie des Niedersächsische Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) in der zurzeit gültigen Fassung.

Aufstellungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Isernhagen hat in seiner Sitzung am 22. Juni 2017
gemäß § 2 (1) BauGB den Aufstellungsbeschluss zur 36. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Isernhagen (GE am Baubetriebs-
hof), Altwarmbüchen gefasst.
Ziel- und Zweck der Planung
Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes soll der Bereich entlang
der Hannoverschen Straße zukunftsfähig entwickelt werden.
Geltungsbereich
Der ca. 1 ha große Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 56/16, 57/8,
57/7, 57/9 und 58/6 sowie eine Teilfläche des Flurstücks 58/6. Alle Flurs-
tücke liegen in der Flur 4, Gemarkung Altwarmbüchen. Die genaue Ab-
grenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist aus der Planzeichnung zu
entnehmen.

Gemeinde Isernhagen, Bau- und Planungsamt, Der Bürgermeister

Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1)
Baugesetzbuch (BauGB)

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 2/216 „GE am Baubetriebshof“,
Altwarmbüchen
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgt nach den Bestimmungen des
BauGB sowie des Niedersächsische Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) in der zurzeit gültigen Fassung.
Aufstellungsbeschluss
Der Rat der Gemeinde Isernhagen hat in seiner Sitzung am 22. Juni 2017
gemäß § 2 (1) BauGB den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr.
2/216 „GE am Baubetriebshof“, Altwarmbüchen gefasst.
Ziel- und Zweck der Planung
Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes soll der Bereich entlang der
Hannoverschen Straße vor dem Baubetriebshof zukunftsfähig entwickelt
werden.
Geltungsbereich
Der ca. 1 ha große Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 56/16, 57/8,
57/7, 57/9 und 58/6 sowie eine Teilfläche des Flurstücks 58/6. Alle Flurs-
tücke liegen in der Flur 4, Gemarkung Altwarmbüchen. Die genaue Ab-
grenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist aus der Planzeichnung zu
entnehmen.

Gemeinde Isernhagen, Bau- und Planungsamt, Der Bürgermeister

Haushaltssatzung
2017

Die Haushaltssatzung 2017 wird am
06.07.2017 im Amtsblatt für die Region Hannover öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Region Hannover hat am 23.06.2017, Az. 15 14 21 (07), die Geneh-
migung gem. § 119 Abs. 4 und § 120 Abs. 2 des Niedersächsischen
Kommunalverfassungs-gesetzes (NKomVG) erteilt.
Der Haushaltsplan liegt gemäß § 114 Absatz 2 Satz 3 NKomVG vom
07.07. bis 17.07.2017 zur Einsichtnahme im Amt für Wirtschaft und Fi-
nanzen der Gemeinde Isernhagen, Bothfelder Str. 29, 2. OG., Zimmer
213, während der Dienststunden öffentlich aus.
Der Haushaltsplan ist auch auf der Homepage der Gemeinde Isernhagen
(www.isernhagen.de) unter der Rubrik Virtuelles Rathaus > Formulare >
Haushaltsplan 2017 verfügbar.

Gemeinde Isernhagen, Amt für Wirtschaft und Finanzen

Hinweis auf eine Öffentliche Ausschreibung
gemäß §17 Nr.2 VOB zu:

Isernhagenhof, Hauptstraße 68, 30916 Isernhagen, Lüftungsarbeiten, Sub-
mission am 20.07.2017. Nähere Angaben zum Leistungsumfang und den
Bewerbungsbedingungen sind dem Submissionsanzeiger, Subreport oder
dem ibau zu entnehmen. Ausschreibungsunterlagen sind anforderbar un-
ter www.subreport.de/E92535766

Gemeinde Isernhagen
Amt für Gebäudewirtschaft und Liegenschaftsunterhaltung

Dragana Trajkovic gewinnt
das Mädchendoppel U11
und Mixed U11, Pia Konow
siegt im MD U15 und wird

2. im Mixed U15, Anja Kook mit Platz 3 im MD U15 ,
Marie van Veen holt sich sensationell Bronze im Mixed
U11 und Finnja Neubert/Anja Katharina Duda werden 2.
im Damendoppel U19 ! Viele Bilder gibts in der
Fotogalerie !
Auf gings für den ABC zum letzten Turnier vor den Sommerferien, der
Landesrangliste U11 - U19 im Doppel und Mixed in Winsen /Luhe.
Im Mädchendoppel U11 konnten Dragana Trajkovic zusammen mit Celina
Ly (Celler BC) die ersten Spiele gegen Nele Schaal/Kyra Murschel ( MTV
Nienburg) und Nejra Rondic / Leni Scheffel (MTV Nienburg) sicher ge-
winnen. Auch gegen die an zwei gesetzten Nele Linderkamp /Nele
Sakowski (SG Pennigsehl/Liebenau/MTV Nienburg) liessen sie beim 21:8
und 21:9 nichts anbrennen. Im Finale gegen die topgesetzte Paarung Mannat
Dhaliwal/Friderike Weber (Polizei SV Bremen/MTV Nienburg) unterla-
gen sie in Satz 1 mit 16:21, steigerten sich dann in Satz 2 und gewannen
diesen mit 21:9 , in Satz 3 setzten sie sich am Ende mit 21:18 durch und
holten sich den Titel.

ALTWARMBÜCHENER BADMINTON CLUB V. 1984 E.V.

Blick auf den Sport

Outdoor-
Flohmarkt mit

Trödel aller Art in
Altwarmbüchen

„Isernhagen räumt auf“ heißt
es wieder am 20.08.2017 von 13.00 bis 16.00 Uhr.
Es ist wieder soweit, der Förderverein der AWO Kita e.V. öffnet zum
vierten Mal seine Tore auf dem Grundschulgelände, direkt an der Bern-
hard-Rehkopf-Straße 11 in Isernhagen/Altwarmbüchen. Ganz nach dem
Motto „Isernhagen räumt auf und jeder kann mitmachen“. Private Ver-
käufer können auf dem Gelände hinter der Grundschule ab 12 Uhr ihre
Stände mit Trödel aller Art aufbauen. Besucher sind ab 13 Uhr eingela-
den nach Herzenslust zu stöbern und das eine oder andere neuen Lieblings-
stück mit nach Hause zu nehmen.
Natürlich sorgt der Förderverein mit einem großen Kuchenbuffet & Ge-
tränken für das leibliche Wohl aller Besucher. Besondere Attraktionen
gibt es auch für die jüngsten Besucher. Neben dem großen Spielgelände
der Grundschule sind auch wieder die Goldwaschanlage und die
Zuckerwattemaschine unermüdlich im Einsatz. Auch an schlechtes Wet-
ter ist gedacht, bei starken Regen steht die AULA der Grundschule als
Ausweichort bereit.
Nähere Informationen und Anmeldungen können sie unter folgender E-
Mail Adresse erhalten: awo-foerderverein-awb@web.de

Kindertagesstätte

„Sommer ist die Zeit,
in der es zu heiß ist,

um das zu tun, wozu es
im Winter zu kalt

war.“
 Mark Twain (1835 - 1910)

Ob Mark Twain Recht hat und wo-
mit der Sommer sonst noch aufwarten kann, erfährt man bei Caspo’s
Papiergeflüster am 21. Juli um 18:30 Uhr im Antik-Buchladen „Abgestaubt“
- An der Riehe 33 in Altwarmbüchen.
Die monatliche Vorleseveranstaltung für Erwachsene findet regelmässig
an jedem 3. Freitag statt und bietet diesmal “Einen literarischen Sommer-
reigen“ aus Geschichten, Gedanken, Gedichten und Prosa.
Der Eintritt ist frei - Getränke und Kekse gibt es gegen einen kleinen
Obolus in unsere Spendendose. Aus unserem Fair-Trade-Sortiment kann
auch frisch aufgebrühter Kaffee zum kleinen Preis probiert werden. Wer
noch etwas in unseren Büchern stöbern möchte, kommt einfach etwas
früher.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Vorleseabend und bitten um früh-
zeitige Anmeldung entweder bei Elke Conrad, Tel.-Nr.: 0511 - 70 81 76
53, in der 2. HeimArt oder über unsere facebook-Seite: Caspo e.V.

Realverband Kirchhorst

Einladung zur Versammlung am Donnerstag, dem 13.07.2017 im Vereins-
heim des SSV Kirchhorst Krümpelweg 2 in Kirchhorst
Beginn 19.00 Uhr.
Tagesordnung
1.Eröffnung und Begrüßung
2.Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
3.Grundstücksangelegenheiten

NSG-HA 44 Altwarmbüchener Moor
4.Verschiedenes

Der Vorstand
i.A. Heinrich Rehbock
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Schwimmclub
Altwarmbüchen

1.Vorsitzender E. Bade  0511-619562
www.sc-altwarmbuechen.de

Italienischer
Abend

für 24,00 € pro Person

Freitag, 18. August
von 18 - 22 Uhr

Ein sommerlich leichtes
Buffet, das keine Wünsche
offen lässt.

Aktuelle Aktionen:

Täglich durchgehend
geöffnet

Mittagstisch
von 12 bis 14.30 Uhr

Abends warme Küche
von 18 bis 22 Uhr

Hannoversche Str. 40
30916 Isernhagen

Tel.: 0511 / 9 01 80
Fax: 0511 / 9 01 82 99

rezeption@hotel-hennies.de
www.hotel-hennies.de

Sein Sie auch als
Gastgeber Gast und

geben Sie Ihre

Betriebs- und
Familienfeiern

aller Art
in unsere erfahrenen

Hände.

für 23,00 € pro Person

Freitag, 21. Juli
von 18 - 22 Uhr

Im Ganzen gebraten, zu
leckeren Saucen oder
knackigen Salaten - an
diesem Abend dreht sich
alles um die köstlichen
Meeresfrüchte.

Nordisches
Garnelen-

buffet

Jathostr. 
4 · 3

0916 Is
ernhagen

Tel. 0
5 11/61 34 34

Rollläden · Jalousien · Markisen

Verdunklungsanlagen · Rolltore

Verkauf · Ausstellung

Service · Montage

Verkauf · Auf

Montage D
A

N
K
E
R

www.danker.d
e

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Goldschmiedemeister
MichaelGraeber
Am Ortfelde 65

30916 Isernhagen N.B.
Tel. 0511/77 10 22

KAUFEN SIE IHREN
SCHMUCK NICHT

IRGENDWO.
SIE SIND JA AUCH NICHT

IRGENDWER.

GOLD- UND
SILBERSCHMUCK
ANFERTIGUNG UND UMARBEI-

TUNG AUS EIGENER WERKSTATT

SBF/
Sportbootführerschein

Binnen beim WSV
Praktische Prüfung

2017 auf dem
Altwarmbüchener See

Die Prüfung zum Sportbootsführerschein Binnen, Segeln als auch Motor,
hat am Samstag, den 17. Juni 2017 auf dem Altwarmbüchener See stattge-
funden.
Die Prüfung dauerte ca. 3 Stunden. Das theoretische Wissen für den
Führerschein wurde den Schülern an 10 Abenden, von Januar bis März
2017 übermittelt.
Es war in diesem Jahr der 40. Segelkurs, den unser Ausbilder, Herr Horst
Mundt, beim WSV ausgeführt hat. Es wurden bis zu diesem Termin ca.
680 Sportbootführerscheine von Herrn Mundt ausgehändigt. Der WSV
bedankt sich auf diesem Wege bei Herrn Mundt für seinen großen Ein-
satz.

Wassersportverein Altwarmbüchen e.V.
Vorsitzender: S. Jungeblut 0511/619250

Bootshaus:Tel./Fax 61 33 82
www.wsv-altwarmbuechen.de

WSV

Interessenten, die 2018 beim WSV den SBF-Binnen erwerben möchten,
nehmen bitte mit Herrn Mundt Kontakt bis Dezember 2017 telefonisch
auf.

Gez. HM/GL

333 km gegen Hitze, Hügel
und den „blanken Hans“

Das Dutzend ist vollbracht: auf ihrer 12. Radwandertour führte Team-
leiterin Barbara Franke-Fischer sieben Schwimmerinnen des SC
Altwarmbüchen auf den Mönchsweg nach Schleswig-Holstein. Auf dieser

Route, die von der Nordsee zur Ostsee führt zogen im Mittelalter die
Mönche durch das Land, um den Norden zu christianisieren. Einige Klö-
ster, Kirchen und Kapellen am Wegesrand zeugen noch von dieser Zeit.
In Glückstadt an der Elbmündung begann die 333 km lange Route. Hinter
dem Deich, zwischen Schafherden, vorbei an Wiesen und den schönsten
Reetdachhäusern ließ sich die erste Tagesetappe bis Kellinghusen gut an.
Bis Bad Segeberg wechselten dann Wiesen mit Feldern, einsame majestä-
tische Höfe zogen vorbei, umgeben von viel schöner Landschaft. Die eis-
zeitliche Plöner Seenplatte zeigte am dritten Tag auch erste Ausläufer

Martha sorgt für
Höchstspannung

Der harte Kern von 10 Jugend-
schwimmern hat sich zum letzten
Wettkampf vor der Sommerpause
nach Bückeburg aufgemacht. Neben
zwei Tagen Zelten im Bergbad mit
Spaß und Zusammensein war auch
ein gut organisierter Wettkampf
angesagt, bei dem man sich auf in-
ternationaler Ebene messen konn-
te. Auch das Wetter zeigte sich nach
einem kalten ersten Tag am Sonn-
tag von seiner besten Seite.
Mark Sixdorf gelang es auf den drei
Rückenstrecken 50, 100 und 200 m
jeweils den zweiten Platz seines Jahr-
gangs zu ergattern. Sein Bruder Erik
wurde über 50 m Freistil in 27,22
sec Dritter.
Merle Maeß siegte über 50 m Brust
in 39,37 sec. Sie legte die 50 m

Die diesjährige Mannschaft des Schwimmclubsa

Schmetterling in 33,34 sec zurück und wurde dafür mit der Bronzeme-
daille belohnt.
Für besondere Spannung sorgte Martha Nolle. Im Vorlauf über 100 m
Rücken qualifizierte sie sich in 1:13,55 min als fünftschnellste von acht
Schwimmerinnen für den Endlauf. Im Finale lag sie bereits kurz nach dem
Start in Führung und baute diese bis zum Zielanschlag weiter aus. Mit
einer auf 1:09,67 min verbesserten Zeit sicherte sie sich die Goldmedaille
gegen harte nationale und internationale Konkurrenz, sowie eine Sieg-
prämie. Bückeburg war für die SC-Schwimmer ein erfolgreicher
Saisonabschluss - die Sommerpause haben sich alle verdient.

der holsteinischen Schweiz. Der
vierte Tag war hart: Hitze, immer
wieder Steigungen, der Norden so
gar nicht flach und platt- die Damen
hielten durch und transportieren
ihre Packtaschen mit reiner Muskel-
kraft über die Schweiz  bis zur Ost-
see nach Grömitz. Parallel zur Kü-
ste ging es dann nach Norden. Ein
letztes Fischbrötchen zur Stärkung
in Heiligenhafen und dann kam sie:
die Fehmarnsundbrücke bei Wind-
stärke 6. Hier schlug der blanke
Hans  den sieben Damen entgegen.
Das Gepäck festgezurrt, das Fahr-
rad fest umklammert konnte sie nur
schiebend überquert werden, wäh-
rend rundum der Wind toste. Ein
Erlebnis! Eine spontane, sehr nette
Einladung zu einer einheimischen Fa-
milie versöhnte dann auch gleich
wieder mit dem Wetter. Der Weg
über den Deich bei starkem Wind
bis nach Burg auf Fehmarn forderte
noch einmal den Gleichgewichtssinn.
Hier endete dann nach 333 km die
diesjährige Radwandertour der sie-
ben Schwimmerinnen.

DER BLICK
in unsere Gemeinde

,,
,,

Wir feiern
Jahre

feiern
Sie mit

nur im

Isernhagen

Das Finale des Mädchendoppel U15 wurde ein Krimi zwischen Pia Konow
und Lea Dietz gegen Julia Möhlenkamp/Amelie Schröder (TuS Neuen-
haus/Tus Germania Hohnhorst). Pia und Lea siegten im ersten Satz mit
21:19, unterlagen im zweiten Satz mit 18:21 ehe sie sich im Entscheidungs-
satz gegen die jahrgangsälteren und an eins gesetzte Paarung mit 21:18
durchsetzen konnten und den Titel gewannen.
Sonntags ging es weiter mit den Mixed. Marie van Veen startete mit einer

knappen Auftaktniederlage zusam-
men mit Simon Jende (SV
Harkenbleck) in das Turnier, aber
was dann folgte war ein Kampf auf
des Messers Schneide jeweils mit
sauknappen Spielen , ehe der Ein-
zug in das Spiel um Platz 3 gelang.
Auch hier mussten beide Satz 1 ge-
gen Lars Schüler/Nele Schaal (MTV
Nienburg) abgeben, aber mit 21:14
und 21:13 konnten sie sich sensa-
tionell Platz 3 und das Treppchen
auf dem Podium sichern. Für Marie,
ein toller Abschluss der harten Sai-
son am Ende, sie spielt ja erst seit
einem Jahr Badminton :-)
Ungesetzt gingen Dragana Trajkovic
und Jonas Magister (SV Stöckheim)
in das Turnier und mussten gleich
gegen die an 2 gesetzte Paarung Mika
Fehse/Friderike Weber vom MTV
Nienburg antreten. Sicher mit 21:11
und 21:6 setzten sie sich durch und
auch im Halbfinale gegen Hannes
Möller/Nele Linderkamp (SV
Harkenbleck/SG Pennigsehl-
Liebenau) kamen sie nicht in Be-
drängnis beim 21:5 und 21:12 Sieg
und zogen in das Finale ein. Hier
konnten sie Satz 1 gegen die top-
gesetzte Paarung Linus Palatzky/
Mannat Dhaliwal (SG Pennigsehl-
Liebenau/Polizei SV Bremen) knapp
mit 21:18 sich holen, Satz 2 war dann
beim 21:14 und einer starken Lei-
stung sicherer und sie gewannen das
Turnier, für Dragana mit zwei Ti-
teln ein tolles Wochenende.
Pia Konow gewann zusammen mit
Clemens Winnefeld (MTV
Nienburg) den Auftakt in zwei Sät-
zen im Mixed U15, im Viertelfinale
konnten sie mit 20:22,22:20 und
21:18 knapp die Oberhand gegen
Willewald/Paschke (MTV Nienburg)
behalten und in das Halbfinale ein-
ziehen. Hier schafften sie überra-
schend es die an eins gesetzte Paa-
rung Kenneth Neumann/Lara Dietz
(MTV Nienburg) mit 21;17,19:21
und 21:15 zu schlagen und das Fina-
le zu erreichen, das aber in zwei
Sätzen an verloren ging gegen Jannik
Schmidt/Julia Möhlenkamp (Osna-
brück/Neuenhaus). Platz 2 aber ein
Top Resultat für Pia...
So ging es ein tolles Wochenende
zu Ende, Trainer Frank war
hochzufrieden, ein toller Abschluss
vor den Sommerferien, nun gehts
darum sich zu erholen nach den vie-
len Turnieren

Iris Kook unterlag zusammen mit der Buchholzerin Katharina John nach
einer sehr unglücklichen Auslosung gegen die Nienburger Wrona/
Winnefeld. Danach steigerten sich beide und konnten sich mit einem
21:19 und 21:19 in das Spiel um Platz 3 nach vorne spielen, das knapp mit
13:21,22:20 und 18:22 verloren ging. Eine gute Vorstellung für das erste
Zusammenspielen.
Durch den krankheitsbedingten Ausfall von Pia gingen „nur“ noch drei
Paarungen des ABC im Mädchendoppel U15 an den Start, sowohl Freja
Neubert mit Partnerin Sahra Pfeiffer, als auch Pia Konow mit Lea Dietz
und auch Anja Kook und Julia Gleim (BV Gifhorn) schafften den Sprung in
das Halbfinale.Im internen Duell setzten sich Pia Konow und Lea Dietz
(MTV Nienburg) gegen Freja und Sahra in drei spannenden Sätzen mit
21:15,18:21 und 21:12 durch und erreichten das Finale. Freja wurde am
Ende 6., da Sahra sich verletzte und nicht mehr weiterspielten konnte.
Anja Kook und Julia Gleim konnten hervorragend mithalten gegen die
topgesetzte Paarung Julia Möhlenkamp/Amelie Schröder (TuS Neuenhaus/
Tus Germania Hohnhorst) und unterlagen mit 14:21 und 17:21. Mit zwei
weiteren Siegen schafften sie es in das Spiel um Platz 3 das mit 21:19 und
21:16 gegen die Veldhausenerinnen Rieckhoff/Stroers gewonnen werden
konnte.

Siegerehrung im Mixed U11 mit der an diesem Wochenende zweifachen Sie-
gerin Dragana Trajkovic und Marie van Veen (rechts), die sensationell 3. wurde
in dieser Disziplin
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✗✗✗ Kleinanzeigen

Blick auf den Sport

„Wir bitten auch unsere Kleinanzeigen-Liebhaber um Beachtung des An-
zeigen-Abgabeschlusses jeweils FREITAGS vor Erscheinen des „Blick in
unsere Gemeinde“
Anzeigen bitte schriftlich aufgeben: Fax 05139/3030, e-mail:
redaktion@blick-isernhagen.de
Da uns nur ein begrenzter Platz für kostenlose Anzeigen (max. 5 Zeilen)
zur Verfügung steht, können wir nicht immer alle berücksichtigen.

ALTWARMBÜCHENER BADMINTON CLUB V. 1984 E.V.

Schützen-
gesellschaft
Isernhagen K. B.
v. 1904

Elektro-Skusa
Installation u. Haustechnik

Schulweg 22 · 30916 Isernhagen/Kirchhorst
Telefon 05136-8 18 47

Hartmut Skusa

Elektroinstallateur

         Dachdeckerei

     Zimmerei

Tischlerei

GlobkeGlobke

Globke GmbH + Co KG · Tel. 05139-76 52 · Tel. 0511-65 07 57

Dachdeckerei:
Dacheindeckung · Dachabdichtung
Bauklempnerei · Fassadenbau · Reparaturen

Zimmerei:
Dachstühle · Innenausbau · Fachwerkbau
Erker · Dachgauben · Reparaturen

Tischlerei:
Türen · Fenster · Holzeinbauten · Vertäfelungen
Möbel · Wintergärten · Reparaturen

         Dachdeckerei

     Zimmerei

Tischlerei

Finnja Neubert und
Anja Katharina Duda

gewinnen die
Bezirksrangliste O19 in Isernhagen

Der Altwarmbüchener BC war Gastgeber am letzten Wochenende in
Isernhagen von der Bezirksrangliste O19 im Doppel und Mixed.
Im Mixed O19 konnten Jannik Ottermann und Debora Caspari sich Platz
3 sichern mit einem Sieg gegen die Harkenblecker Borhof/Bullwinkel, nur
knapp unterlagen sie den Beißner/Korth (TSV Bad Eilsen) im dritten Satz,
in zwei Sätzen unterlagen sie den Siegern David Liebetruth/Laura Winkel-
hake (SV Harkenbleck), hatten aber ihren Spass am Samstag.

Sonntag ging es weiter mit den Doppeln. Unsere 16 jährigen Anja Katha-
rina Duda und Finnja Neubert konnten das Halbfinale gegen Ulrike
Plaggenborg/Sabrina Thomas (Vfl Grasdorf) mit 21:13 und 21:16 gewin-
nen und in das Finale einziehen. Hier schlugen sie Jessica Mettner/Anna
Mahnken (Hannover 96/SVE Heppstedt) mit 21:11 und 21:17 und konn-
ten sich den ersten Titel im Erwachsenenbereich sichern als U17/U19
Spielern, eine tolle Leistung.

Stellenangebote allgem.
Pflegekräfte und Hauswirt-
schafts- u. Betreuungskräfte mit
FS gesucht. Pflegezentrum Grote
GmbH, Opelstr. 28, 30916
Isernhagen, Tel.: 0511-901180

Mein Chef läuft ständig mit zerknit-
tertem Hemd rum, ich kann das
nicht mehr mit ansehen! Suche des-
halb für ihn eine nette, ordentli-
che Bügelhilfe. 1 x Woche für 2
Stunden. T. 0172-5112529

Vermietungen
Kiho 2-Zi, Küche u. Bad, c5a. 60
qm, 1 OG, zum 1.7.2017, KM 360,-
+ NK. T. 05136-9714730

Verschiedenes
Pétanque-Spiel in Großburg-
wedel vis a vis vom Freibad.
Welcome! http://
www.bouleplaetze.de

Zu verkaufen
Das kleine Fest im großen Gar-
ten. 1 Karte, 30,- Euro zu verkau-
fen. Termin am 13.07.2017. T. 0176-
44479493

Bürgerkönig 2017
Die Konkurrenz war diesmal groß
und somit wurde es spannend. Me-
lanie Wildenhof (Ehefrau des noch
amtierenden Königs Miguel
Mederos Sanchez) war noch am

Überlegen, ob sie am Schießen teilnimmt, da hatten die Damen Yvonne,
Michaela und Dagmar bereits zusammen gelegt, Streifen gekauft und ihr
diese wortlos als Aufforderung zum Schießen übergeben. Somit musste
sie antreten und holte sich mit 50 Ring zum 2. Mal die Scheibe, denn sie
war bereits 2015 schon mal Bürgerkönig. Den 2. Platz belegte mit 49
Ring Dr. Sasa Pokupic. Durch den besseren Teiler (93,1) erreichte Stefan
Lindig den 3. Platz, Detlef Eichler schoss wie Stefan 48 Ring, aber einen
Teiler 185. Unser Ortsbürgermeister Matthias Kenzler will nächstes Jahr
mit anderer Brille antreten, und hofft damit auf ein besseres Ergebnis als
Platz 5. Rechtsanwalt Andreas Kellner wurde zwar wieder nicht Bürger-

könig, bewies aber, dass er seine Erfahrungen aus den Kneipenjobs wäh-
rend der Studienzeit nicht vergessen hat - er konnte die Zapfanlage end-
lich so einstellen, dass das Bier auch reichlich fließen konnte. Somit wur-
de es ein langer und feuchtfröhlicher Abend!
Mancher wundert sich sicher, dass der neue Schützenkönig 2017 nir-
gends erwähnt wird - er wurde bereits am 16. Juni ermittelt, wird aber
bis zur Proklamation, die am 26. August während des Schützenfestes statt-
findet, geheim gehalten. Erst dort wird das Ergebnis bekannt gegeben!
Aus diesem Grund organisiert der Vorstand alles für ein würdiges Fest
beim Annageln der Königsscheibe.
Termine 2017:
12. Juli     19:30 - 21:00 Uhr  Übungsschießen
14. Juli     19:00 - 21:00 Uhr  Schießen um den Jubiläumspokal
26. Juli     19:30 - 21:00 Uhr  Übungsschießen
06. Aug.   11:00                       Frühschoppen
09. Aug.   19:30 - 21:00 Uhr  Übungsschießen
23. Aug.   19:30 - 21:00 Uhr  Übungsschießen
26. - 28. August Schützenfest
Die Jugend trifft sich jeden Donnerstag von 17:30 bis 19 Uhr, in den
Ferien natürlich nicht.
Informationen, Berichte und Fotos  finden Sie auch auf unserer Homepage
www.schuetzengesellschaft-isernhagen-kb.de

Ingrid Heimberg

Schützenfest in
Neuwarmbüchen

Das Neuwarmbüchener Schützen-
fest wird in diesem Jahr zum dritten
Mal gefeiert, und zwar am 09. Juli
2017 erstmalig im neuen Vereins-
heim, dem Gasthaus Lahmann,
Farster Straße 2.
Hierzu sind alle Bürgerinnen und

Bürger Neuwarmbüchens herzlich eingeladen.
Der König oder die Königin wird von den Vereinsmitgliedern am Vortag
ab 15:00 Uhr ermittelt.
Der Bürgerkönig steht dagegen bereits fest. Es ist, wie im vergangenen
Jahr, Stefan Dahnke.
Das Schützenfest beginnt um 12:30 Uhr mit einem gemeinsames Festes-
sen (Vorspeise, Schmorbraten, Nachtisch). Essenmarken zum Preis von
13,50 Euro sind ab sofort beim Vereinsvorsitzenden Hans-Jürgen Renn-
spieß, Herrenwiesen 60, im Gasthaus Lahmann und im Kiosk Kurze Stra-
ße erhältlich.
Anschließend erfolgt die Königsproklamatin.
Um ca. 14:00 Uhr schließt sich ein Umzug mit Musik zum Scheibenan-
nageln an.
Gegen 16:30 wird die Rückkehr am Gasthaus Lahmann erwartet, wo die
vom Vereinswirt Jochen Schlein gestiftete Festscheibe und der Trost-
preis für den schlechtesten Schützen in Form einer schwarzen Scheibe
ausgegeben wird.
Zum Festausklang werden alle eingeladen, noch einige Zeit in gemütli-
cher Runde bei Kaffee und Kuchen zusammen zu bleiben.

Klaus-Willi Szeska
Pressewart

SVN SCHÜTZENVEREIN

NEUWARMBÜCHEN e.V.

Proklamation der
Könige der

Schützengesellschaft
Isernhagen HB 2017 /

Till-Ole Hubert ist
Kreisjugendkönig

Die diesjährigen Gewinner der
Schützenscheiben sind Bianca Klages

als Jugendkönigin, Melanie Hubert als Schützenkönigin und Thomas Extra
als Bürgerkönig.
Die Proklamation fand am Samstag, 17. Juni 2017, im Schützenhaus statt.
Angebracht werden die Scheiben am Samstag des Schützenfest-
wochenendes, 26. August 2017
An diesem Tag werden auch die Ehrungen für die Sieger in den anderen
Wettbewerben überreicht.

Die besten drei Schützinnen und Schützen, Melanie Hubert hält die Königs-
scheibe

Jugendkönigin Bianca Klages mit Jugendleiter Ronny Grade-Engemann, Phil-
Marco Pfromm und Till-Ole Hubert

SCHÜTZENGESELLSCHAFT

ISERNHAGEN HB v.1954 e.V.

Die Gewinner in den weiteren Wettbewerben:
Schülerkönig mit dem Lichtpunktgewehr wurde Pascal Goeker mit einem
Teiler von 127 vor Finn-Lukas Hubert (227).
Schülerkönig mit dem Luftgewehr wurde Till-Ole Hubert (Teiler 13,1).
Im Wettbewerb Luftgewehr der Jugend/Junioren gewann Bianca Klages
(26,2) vor Phil-Marco Pfromm (88,1).
Die Ebeling-Kette errang in diesem Jahr Ronny Grade-Engemann (26,5),
Zweiter wurde Andreas Gehrmann (26,6), Dritte Liane Lindert (28,9).
Alle hatten 30 Ring geschossen.
Kleinkaliberkönigin wurde Melanie Hubert (160,9) vor Gerda Gehrmann
(190,5) und Elke Guhl (269,1); bei den Herren siegte Karl-Heinz Reschke
(15,2) vor Markus Goeker (107,3) und Andreas Gehrmann (127,6).
Den Titel des Bürgerkönigs gewann Thomas Extra (60 Ring, Teiler 50,3)
vor Klaus-Dieter Stark (58/12,1) und Andrè Göbels (58/13,3)

Schützenkönigin wurde Melanie Hubert (11,9 Teiler) vor Melanie Auras
(19,2) und Liane Lindert (22,9).
Schützenkönig ist Markus Goeker (28,2 Teiler), der den Titel vor Harald
Ebeling (32,1) und Alexander Droth (37,9) errang.
Die Königsscheibe erhält Melanie Hubert, die das bessere Ergebnis er-
zielt hat.
Die Schützenscheiben werden natürlich noch mit den entsprechenden
Schriftzügen versehen.
Einen weiteren sportlichen Erfolg errang Till-Ole Hubert: Er wurde beim
Königsschießen in Burgdorf Kreisjugendkönig. Die Schützenscheibe wird
auch beim Scheibenannageln angebracht.

Bernd Klapproth
Pressewart

Bürgerkönig Thomas Exta mit dem 1. Vorsitzenden Ralf Auras und der 2.
Schießsportleiterin Melanie Hubert


